
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916
110 (1900)

534 (16.11.1900) Abendblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-86515

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-86515


el!

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

det Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2958 .

( Badiſche Volkszeitung . )

Mant
Telephon : Redaktion : Nr . 577 .

Abonnement :

70 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel Poſtauf⸗

ſchlag M. . 40 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile . . 20 Pfg.
Auswärtige Inſerate . 25 ig
Die Reklamen⸗Zeile 60 „

der Stadt Mannheim und Umgebung .

heimer Jon
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

( 110 . Jahrgang . ) Expedition : Nr . 218 . Druckerei : Nr . 341 .

Filiale : Nr . 815 .

Verantwortlich für Polttik ;

5 Dr . Paul Harms ,
für den lokalen und prov . Theil ?

Grnſt Müller ,
für Theater , Kunſt u. Feuflleton :

J. .: Dr . Paul Harms ,
für den Inſeratentheil :

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . O. Haas ' ſchen Buch⸗
druckerei , ( Erſte Nannheimer

Typograph . Auſtalt . )
( Das „ Maunheimer Journal ?
iſt Eigenthum des katholiſchen

( Mannheimer Volksblatt . )

rual .

e e 5 „
E 6 , 2 Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung . E 6 , 2 fünemnſh in e

( Abendblatt )Nr . 534 Freitag , 16 . November 1900 .
ieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Präſidentenwahl im Reichstage .

( Von unſerem Korreſpondenten . )

4 ( Berlin , 15 . November .

Im Reichstage wird gewählt . Geſtern zählte man zu dem

löblichen Zwecke die Präſenzziffer , um damit die Beſchlußfähigkeit
feſtzuſtellen . Heute thut man ' s zu dem am Ende noch löblicheren ,
dem Reichstage ein neues Präſidium zu ſetzen . Und da dieſes aus

drei Mitgliedern oder — um der ſtrengeren Auffaſſung des

Grafen Balleſtrem Excellenz zu willfahren — auf einem Präſi⸗
denten und deſſen beiden Stellvertretern zu beſtehen hat , ergibt

ſich nach dem göttlichen Adam Rieſe , daß dreimal gezählt werden

muß. Das ſchreibt ſich ſo leicht nieder und mag ſich wohl auch

gicht beſchwerlich anhören . Aber wiſſen Sie , was das bedeuten

will — ſo eine dreimalige Auszählung des hohen Hauſes ? Das

will beſagen , daß drei geſchlagene Stunden bleierne Langeweile
über dem Saale lagert , daß man drei Stunden lang nichts weiter

hört als den monotonen Namensaufruf und nichts Anderes ſieht
als daß die Herren Abgeordneten — ein zuſammengefaltetes
weißes Zettelchen in der Hand — ſich zum Tiſch des Hauſes

bemühen , den Zettel in einer der beiden dort poſtirten Vaſen ver⸗

ſchwinden laſſen und größere oder geringere Befriedigung zur

Schau tragend , von ſolcher Thätigkeit wieder auf ihre p. p. Plätze

zurücktehren . Das mag für eine Weile gehen ; auf die Dauer

aber wird ' s fürchterlich . Und heute iſt ' s fürchterlich . Dabei iſt
der Ausgang vorherzuſehen . Man wird den Grafen Balle⸗

ſtrem wiederwählen , nicht blos aus Courtoiſte , ſondern weil

Man ſich in der That keinen Beſſeren wünſchen kann . Man wird

guch den Edeling von Frege⸗Weltzien wiederwählen . Den

allerdings blos aus Courtoiſie . Aber was will man thun ? Er

ſelbſt ſcheint von ſeiner Unzulänglichkeit nichts zu ſpüren ; ſeine

Parteigenoſſen klärten ihn offenbar nicht auf ; will man den

konſerbativen Parteien ihren Anſpruch auf den erſten Vice⸗

präfidenten nicht ſtreitig machen , ſo muß man ſchon den nehmen ,
den ſie uns deſignirten . Und alſo wurde Graf Balleſtrem Reichs⸗

tagspräſtdent von Neuem und von Rechtswegen ; Herr
v. Frege aber wurde abermals ſein erſter Stellvertreter

nur nach dem Geſetz der Trägheit und aus Rückſichten mancherlei

Art . Beim dritten Auszählen verſagten jedoch auch die . Den

Abgeordneten Schmidt wollte das Centrum nicht mehr ; die

Herren der Mitte ſollten ihm grollen , weil er die Obſtruktion beim

Heinzekampf mitgemacht hätte , und angeblich befürchten , daß er

ein Gleiches bei den kommenden Verhandlungen über den Zoll⸗

karif thun könnte . Kurz und gut : nachdem die Nationalliberalen

diesmal Herrn Büſing vorgeſchlagen hatten , ſtimmte das

Centrum mit Konſervativen und Nationalliberalen für den

ſchweriner Bankdirektor , und da die Sozialdemokraten ihre

Stimmen natürlich Herrn Singer gaben , blieb Herr Bern⸗

hard Schmidt mit der Unterſtützung des Freiſinns und ſeinem

neuen Orden in der Hinterhand . Derweil war ' s Gottlob Fünf

geworden . Nun ſollte nochmals und nochmals wegen der unter⸗

ſchiedlichen Mitglieder des Bureaus gezählt werden . Das geſchah

denn auch ; die Namen wurden aufgerufen und die Zettel flatter⸗

len in die Urnen . Hinterher aber machte Graf Bal leſtrem

es gnädig ; er bat die Feſtſtellung der Gewählten einem Komitee

zu überlaſſen und gegen dieſen vernünftigen und zeiterſparenden
Vorſchlag erhob ſich kein Widerſpruch . — Sonſt iſt von dem

heutigen Zähltag noch zu erwähnen : Erſtens , daß Graf Balle⸗
ſtrem ſein Präſtdium mit ein paar hübſchen und glücklichen

Worten annahm . Zweitens , daß Herr von Frege ſich ſchon wieder

blamirte und zum Dritten , daß einer auf ſeinen Zettel den Namen

Li⸗Hung⸗Tſchang geſchrieben hatte . Das muß ein ganz

loloſſaler Scherzbold geweſen ſein , denn das hohe Haus beliebte

darob zehn Minuten lang fürchterlich zu lachen .
— —

Deutſches Reich .

IJ Berlin , 18 . Nov . ( Wegen der Zwölftauſend
Mark⸗Affäre ) haben die Sozialdemokraten beranntlich eine

Interpellation im Reichstag eingebracht . Die Interpellation iſt

zwar geſchäftsordnungsmäßig als erſter Punkt auf die Tages⸗

ordnung für Montag geſetzt worden ; trotzdem aber gedenkt die

egierung, wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet , die Ant⸗

wort an einem ſpäteren Tage zu geben . Daher wird , und damit

iſt die große Mehrheit des Reichstags einverſtanden , der Mon⸗

tag und Dienſtag dem Ankheil Deutſchlands an der

Chinafrage gehöten . Am Mittwoch fallen des Bußtazs

wegen die Berathungen des Reichstags aus , ſo daß die Zwölf⸗

tauſend Mark⸗Affäre früheſtens Donnerſtag im Reichstag ver⸗

handelt werden wird .
— Im Seniorenkonvent ) verlangte Abg . Singer

für die Sozialdemokratie den zweiten Vizepräſidenten und einen

Schriftführer . Abg . Lieber erklärte , daß nach dem Stärke⸗
derhältniß der Parteien der Anſpruch gerechtfertigt ſei . Dabei

müſſe aber vorausgeſetzt werden , daß die Sozialdemokraten alle
konſtitutionellen Pflichten auch dem Hofe gegenüber zu erfüllen

reit ſeien . Ab . Singer erklärte darauf , daß ſie die aus

der Geſchäftsordnung ſich ergebenden Pflichten erfüllen , alles
eitere aber ablehnen müßten . Danach wurde der Anſpruch

ber Sozialdemokratie als abgelehnt angeſehen .

Frankreich .

p . Paris , 15 . Nov . ( Ein neuer „ Zwiſchenfall
von Fontainebleau “ . ) Jacques Lebaudy , ein Bruder

des ſeligen Petit Sucrier , hatte zu einer Hetziagd im Walde von

Fontainebleau alle Offiziere der Garniſon geladen . Hauptmann

Coblentz kam ebenfalls , und da er ſich weigerte , der Auf⸗

forderung , ſeiner Wege zu gehen , Folge zu leiſten , ſo ſtellte

Lebaudy das ganze Jagdvergnügen ein . Hauptmann Coblentz

hat einem Schwager Lebaudy ' s wegen des ihm zugefügten

Schimpfs ſeine Zeugen geſchickt .

Der Kaiſer von Rußlaud

liegt ſeit acht Tagen in Livadia krank darnieder . Die erſte Mel⸗

dung hierüber iſt am Montag eingelaufen . Sie beſagte , daß der

Kaifer von Influenza befallen ſei , doch wurde hinzugefügt , daß

beſorgnißerregende Erſchwerungen nicht vorhanden wären . Die

Krankheit erweiſt ſich nunmehr als Unterleibstaphus , iſt alſo

immerhin nicht unbedenklich , wenn auch die offtzielle ärztliche
Verkündigung von einem „für den Augenblick befriedigenden Ver⸗

laufe “ ſpricht . Zumindeſt wird der Kaiſer einige Wochen bett⸗

lägerig bleiben müſſen . Die Kaiſerin , die ſich in geſegneten

Umſtänden befindet , wird dadurch in ſchwere Sorge verſetzt . Der
Aufenthalt in Livadia , der wegen des Zuſtandes der Kaiſerin

ohnehin verlängert worden wäre , muß ſich nun auch wegen der

Krankheit des Kaiſers bis gegen Ende des Jahres erſtrecken .

Kaiſer Nikolaus hatte ſich , obwohl fern von Petersburg , bis zu

ſeiner Erkrankung eifrig den Regierungsgeſchäften gewidmet . Die

internationale Lage geſtattete ihm keine Ruhepauſe . Der Leiter

des ruſſiſchen Miniſteriums des Aeußern Graf Lamsdorff ſowie

Finanzminiſter Witte , Miniſter des Innern Sipjägin und Kriegs⸗
miniſter Kuropatkin befinden ſich in ſeiner Umgebung . Ebenſo
weilt augenblicklich der ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel

Sinowiew noch in der Krim . In den letzten Wochen empfing der

Kaiſer in Livadig unter anderen den Gouverneur von Kreta

Prinzen Georg , die Abordnung des Sultans , den chineſiſchen Ge⸗

ſandten am Petersburger Hofe und den Abgeſandten des Dalai⸗
Lama von Tibet . Alle dieſe Beſuche galten wichtigen politiſchen

Fragen . Von einem genauen Kenner der ruſſiſchen Verhältniſſe

wird der Voff . Ztg . geſchrieben :
Die Thatſache , daß man in Livadia ſich veranlaßt geſehen

hat , Bulletins über das Befinden des Zaren zu eröffnen , und ſeine

ernſtliche Erkrankung einräumt , läßt darauf ſchließen , daß man

um das Leben des jungen ſympathiſchen Herrſchers nicht ohne

Sorge iſt , denn am ruſſtſchen Hofe ſcheut man ſich noch weit mehr

als an anderen Höfen , durch Bulletins über eine ſchwere Er⸗

krankung des Trägers der Krone Beunruhigung in weitere Kreiſe

zu tragen . Wenn auch der Kaiſer von zarter Konſtitution iſt ,

ſo hat doch ſein Geſundheitszuſtand bisher keinen Anlaß zu

Klagen gegeben , und man darf um ſo eher auf eine Geneſung

hoffen , als ſein Körper nicht durch frühere Krankheiten geſchwächt

iſt . Für Rußland wäre es ein Unglück , wenn die Krankheit des

Kaiſers einen ungünſtigen Verlauf nähme . Aus der Ehe des

Kaiſers mit der Prinzeſſin Alix von Heſſen ſind bis jetzt drei

Töchter entſproſſen . Sie haben keine Anſprüche auf den

Thron , der im Fall einer Kataſtrophe an den Bruder des Kaiſers ,

den Großfürſten Michael , übergehen würde , vorausgeſetzt , daß

die Kaiſerin , die ihrer Entbindung entgegen geht , nicht einem

Sohne das Leben ſchenkt . In dieſem Falle wäre eine langjährige

Regentſchaft nothwendig . Die Vermuthung liegt nahe , daß Kaiſer

Nikolaus dieſe Möglichkeit ſchon vor ſeiner Erkrankung in Er⸗

wägung gezogen und Beſtimmungen über Vormundſchaft und

Regentſchaft getroffen hat . Das Hausgeſetz der kaiſerlichen

Familie läßt dem Kaiſer , als Chef der Familie , in dieſer Be⸗

ziehung weiten Spielraum . Daß die Krankheit des Kaiſers einen

günſtigen Verlauf nehme , iſt um ſo wünſchenswerther , als die

Stellung eines nachgeborenen Thronerben nirgend ſchwieriger iſt .

als gerade in Rußland .
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Seite wird dem Blatte geſchrieben : Daß die

Rußland zunächſt für eine

*

Von ärztlicher
Typhus⸗Erkrankung des Kaiſers von

Influenza gehalten wurde , erklärt ſich aus den nicht durchſichtigen
ganz allgemeinen Erſcheinungen , mit denen der Unterleibstyphus
manchmal einſetzt . Die Beeinträchtigung des Allgemeinbefindens , die

Mattigkeit , das leichte Fröſteln , die Fiebererſcheinungen finden ſich

auch beim Beginn anderer Krankheiten anſteckender Art ; eine Ent⸗

ſcheidung , um welche Inſektionskrankheit es ſich handelt , kann oft erſt

nach längerer Beobachtung gefällt werden . Bekannt iſt , daß die bak⸗

teriologiſche Erforſchung der Infektionskrankheiten Handhaben ge⸗

boten hat , mit Hilfe der bakteriologiſch⸗mikroſtopiſchen Unterſuchung

und der damit zuſammenhängenden Bakterfenzüchtung , und weiterhin

des Thierverſuches viel ſicheter als früher Erkrunkungen , bei denen

Bakterien eine Rolle ſpielen — zu ihnen gehört die Influenza — zu

beurtheilen und zu erkennen .
tdeweit die Aerzte des Kaiſers gerade

in dieſer noch nicht zum Allgemeingut
Medizin

gewordenen Technit

wandert ſind um eine oſe zu fällen , entzieht
Auch da „ Krankenbericht “

userkrankung des

ſich gründenden
tion Gebrauch ge⸗

zu Beforgniſſen
erichtes zu leſen ,

zemeinen zu den

Methode , der ſ ſog.
macht wurde . D Erkran

Anlaß gibt , iſt zwiſchen den Zetilen de

abgeſehen davon , daß der Unterleibs
Krankhe

gus im All

Erkranküngen ſchwerer Ark gehört . Man gehl wohl nicht ſehl , weim

man annimmt , daß bei der Berückſichtigung der ruſſiſchen Verhältniſſe
die Ausgabe von Krankenberichten an ſich einen Schluß darauf zuläßt ,
daß es ſich um ernſte Dinge handelt . Aber zu Fragen gibt auch die

Thatſache, daß der Kaiſer aller Reußen in ſeiner Reſidenz in der Krim

mittne im Frieden an Typhus erkrankt , an ſich Anlaß . Man weiß ,

daß der Erreger des Typhus ein Mikroorganismus iſt und daß bei der

Berſchleppung des Typhuserregers das Waſſer die weſentliche Rolle

ſpielt . Man ſollte kaum glauben , daß die hygientſchen Eimrichtungen
des Schloſſes zu Livadia ſo unzulänglich ſind , daß ſelbſt des Kaiſers

Perſon vor einer Typhusinfektion nicht geſchützt iſt .

Prozeß Sternberg . )

„Nach Eröffnung der Sitzung am Donnerstag kheilt Land⸗

gerichtsdirektor Müller mit : Er habe ſich auf Grund des Antrages
der Vertheidigung , die Landgerichtsräthe Regenberg und Kämpfe
als Zeugen zu vernehmen , an den Landgerichtspräſidenten ge⸗

wandt , um die erforderliche Genehmigung zur Vernehmung dieſer

Richter herbeizuführen . Der Landgerichtspräſtdent Braun habe

darauf erwidert : Die Genehmigung zur Vernehmung der beiden

genannten Richter über Umſtände und Eindrücke , welche ſie bei der

früheren unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattgefundenen Ver⸗

handlung derſelben Strafſache gewonnen , werde der ſagt , weil
die Ablegung des Zeugniſſes dieſe beiden Richter in eine derarkigs

Kolltſion der richterlichen Pflichten bringen würde , daß dies für
das Wohl des Deutſchen Reiches und des Bundesſtaats Preußen

ſchädlich ſein könnte . Hierauf wird die am Dienstag abgebrochene

Vernehmung der jetzt 16jährigen Callis fortgeſetzt . Sie
bleibt trotz der eindringlichſten Verwarnungen des Vorſitzenden

vor dem Meineide dabei , daß ſie am Dienstag die reine Wahrheit

geſagt habe , ohne von irgend einer Seite beeinflußt worden zu

ſein . Es ſei richtig , daß ſie früher das ſtrikte Gegentheil geſagt

habe , doch ſei dies auf Anregung der Frau Hausmann geſchehen,
bei der ſie damals gewohnt habe . Thatſächlich ſei Sternberg

nicht der Mann , mit dem ſie bei der Fiſcher zuſammen geweſen ſei .

Sie will mit dem betreffenden Herrn , der der Angeklagte Stern⸗
berg nicht ſei , auch bei einer Frau Krüger verkehrt haben . Später

iſt ſie zu Frau Hausmann gezogen . Da ſei eines Tages , an

welchem ſie Vormittags auf dem Polizei⸗Präſtdium vernommen

worden , der Angeklagte Tuppa mit noch zwei Herren er⸗

ſchienen und hätte ſie befragt , was ſie ausgeſagt habe . Es habe

ihr geſchienen , als ob die Herren ſchon ziemlich genau wußten , wie

ihre Ausſage ausgefallen ſei . Der eine Herr half ihr bei der

Ausſage aus , der andere ſtenographirte Alles und Herr Luppa

habe ſie ermahnt , die Wahrheit zu ſagen . Eine Beeinfluſſung

habe Seitens Luppas nicht ſtattgefunden . Einer der Herren habe
auf Sternbergs Millionen hingewieſen und geſagt : „ Na, dann

könnte er ja mal ein paar braune Lappen ſchmeißen “, die Herren

hätten aber geſagt , das ginge nicht , das wäre Beſtechung .

Präſ . : Sie hakten aber dielleicht das Gefühl , daß der Goldſtrom
ſich ſpäter über Sie ergießen könnte ? — Zeugin : Ja . — Pröſ . : Wirkt

das vielleicht auf Sie ein , jetzt hier die Unwahrheit zu ſagen ?

Zeugin : Nein . — Präſ . : Der Goldſtrom iſt aber nicht gekommen , da⸗
gegen wiſſen Sie noch von anderen Beeinfluſſungen , die Sie nun er⸗

zählen müſſen . — Die Zeugin erzählt , daß , als ſie und Frau Haus⸗

mann vor dem Unterſuchungsrichter vernommen worden , ein Herr , der

ſich als „ Kapitän Wilffon “ vorgeſtellt , mit ihnen in Verbindung
geſetzt und ihnen geſagt habe , ſie ſollten doch nicht ſo ungünſtig gegen

Sternberg ausſagen . Nachdem ſie ihre Ausſage vor dem Unter⸗

ſuchungsrichter gemacht , habe Kapitän Wilſon mit ihnen im Zimmer

für Angeſchuldigte ein Glas Bier getrunken und dabei einen Revolver
hervorgezogen mit der Drohung , Frau Hausmann niederzuſchießen ,
wenn ſie ihn verrathen würde . Dann ſei er — wie er ſagte , im Auf⸗

trage des Herrn Luppa — mit ihnen zum Mittageſſen zu Peter Becker

gegangen Und habe dort wieder geſagt , ſie ſollten doch nicht gar ſo un⸗

günſtig ausſagen . — Präſ . : War denn der Revolver des Kapitän
Wilſon ein wirklicher Revolver oder etwa nur ein ſolcher von Choko⸗

lade ? — Zeugin : Es war ein wirklicher Revolver . — Auf Befragen

des Vorſitzenden erzählt die Zeugin weiter : Kapftän Wilſon habe ſie

und Frau Hausmann am nächſten Tage nach einer Konditoret beim

Anhalter Bahnhof beſtellt und dort im Lauf des Geſprächs der Frau
Hausmann 300 cl auf einen Schuldſchein gegeben

er durchblicken ließ , daß noch et wa 1500 „ & zur Berfinung ſtänden ,

wenn ſie ihre Ausſage gemacht haben würde . Die Zeugm will der

Frau Hausmam ihre Vermuthung ausgedrückt hahen , daß das Geld
doch wohl von Herrn Luppa herrühre . Zum nächſten Vormittag

hatten ſie wieder ein Rendevouz mit Kapikän Wilſon am Anhalter

Bahnhof verabredet , und da habe Frau Hausmann dem Kapikän geſagt ,

er ſolle doch die 300 „ lieber zurücknehmen und ihr den Schulpſchein

zurückgeben , denn ſie wolle das Geld doch liebet nicht haben . An dem⸗

felben Abend iſt dann — wie ſchon an einem früheren Verhandlungs⸗

tage zur Sprache gebracht worden — der Schutzmann Stier⸗

ſtädter in der Wohnung der Frau Hausmann geweſen und dieſem

hat ſie , wie auch ſchon erwähnt worden , die 300 c mit dem Bemerken
übergeben : ſie wolle das Sündengeld nicht ! “ — Angekl . Luppe er

lärt , daß Kapitän Wilſon , den er nicht kenne , das Geld von ihm nicht

habe . — Die Zeugin Callis wird wiederum vom Vorſitzenden befragt ,

ob ſie beſchwören wolle , daß ſie diesmal die Wahrheit geſagt habe und

ſte erklärt ſich zum Schwur bereit . Die Zeugin dehaupef

ferner : In dem Geſpräch , welches die drei Männer mit ichr gehaßk
haben , habe Herr Luppa zuerſt geſagt : das kann ja Sternderg zar

nicht ſein . Als ſie dann auf Befragen die Kleidung des betreffenden

Herrn beſchrieben , habe Herr Luppa geäußert : „ Die Kleſpung würde
ſtimmen . Angekl . Luppa beſtreitet dies . — Landger⸗R . Laute⸗

rius wünſcht vom Angekl . Luppa eine beſtimmte Ankwort darauf ,
ab er den Kapitän Wilſon “ überhaupt nicht kenne . Angekl . Luppaz

) Wegen Raummangels zurückgeſtellk ,
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geſprochen und ſie ſei dann fortgegangen . Sie habe in der Kon⸗ ein
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di ichket noch otele eindringliche 9 Wahrheit ſagen werde , daß ſie die Callis nicht zu ihrer Ausſage de⸗ fn

755an die 3 i ber Golhe 8
d e heils 8 5 tapt Pforzheim ; hier haben ſie das kaufmänniſch ifzeugin , die theils auf etwaige Beeinfluſſungen , kheils auf einflußt habe . Als ſie auf die Straße getonmmen ſei , habe ſie dort ſkabt Pforzheim hier haben ſie das kaufmänniſche 10VVVVVVVFTFVTTTTTT 1 den Rand des Ruins gebracht . Faſt jede Woche ßt e

Unwahrſcheinlichkeiten in der Ausſage der Zeugin Bezug haben . einen ihr der Perſon nach bekannten , dem Namen nach aber unbekannten
Geſchäft zu ; freiſelie In en ee finde 2

4 1 7 0 1 2 8 gK 0 2 —995— 2 8 1 5 7 * 8 1 aDangswer rau Ide aſſen⸗
Gegen dieſe Frageſtellungen erhebt die Vertheidigung Einſpruch , Mann getkoffen , der ſie die Werftſtraße entlang in eine Querſtraße baft ſtatt — alles Folgen der Waarenhauskonkurrenz . Nieber 5

8 1 0 70 92 15 f 25 95 2 73 74r ＋ gen de 1 Thaustonturrenz . Lie 1
der Vorſitzende läßt ſie aber zu , da es auch ihm ſo erſcheine als ] und dort in zube geführt habe . Dort habe ber die cen ſdie Leute ihr Vermögen ganz in den Kram brocken , ſtecken ſie Lehkre 85gü Es kam vor , daß ein Kaufmann die Miethe ſeines Lokg!] Ot

iges Vierteljahr im Betrage von 1500 % weiter zuhlteden Laden aber gleichzeitig dem Hausbeſitzer zur Verfügung ſtellſe ud K
das Geſchäft aufgab , weil es ihm zu riskant war . Gegenwäriſollen an 70 Verkaufsläden hier leer ſtehen , weil Geſchäfte aufgegeben
wurden für die ſich wegen der Waarenhauskonkurrenz kein Erſah difand . Der Schaden greift alſo vom Kaufmannsſtand ſchon auf inz 5
Hausbeſttzer über . 50

5b die Zeugin mit der Wahrheit zurückhielte . —
Der Staatsanwalt wünſcht insbeſondere die Feſtſtellung , ob die
Zeugin , nachdem ſie bei Herrn von Tresckow die Photographie des
Angeklagten geſehen , zu der Frau Hausmann geſagt habe : „ſie
habe bekundet , daß ſie „ Herrn Sternberg “ ( alſo unter ſpezieller
Namensnennung ) wieder erkannt habe “ . Die Zeugin weiß nicht ,
oßh ſie dabei den Namen Sternberg genannt habe ; jedenfalls habe
Frau Hausmann geſagt : „ Das hätteſt Du nicht ſagen ſollen , wir
hätten uns ja im Guten einigen können . “ — Auf weiteres Be⸗
fragen des Staatsanwalts gibt die Zeugin zu , daß ſpäter eine
Frau Stabs einmal an ſie herangetreten ſei und ihr vorgehalten
habe : ſie habe doch mancherlei Unwahres ausgeſagt und wenn ſie

0 daß ſie jetzt dgen werde , worauf der Herr ihr vorgeſchlagen hdas
Beſte ſein , wenn ſie verſchwändez ſie ſollte ſich

wür de Das *
dispenſtren laſſen und dann nach Holland abreiſen . Ueber die näheren
Bedingungen ſollten mündliche Beſprechungen folgen und der Herr
hätte ihr ſagt , es würde bei ihr Nachmittagls 4 Uhr ein Telegramm
eintrefſen , in welchem ihr
hof beſchließt , ſofort
Zeugin nach dem Tel

Weiteres mitgetheilt würde . — Der Gerichts⸗
durch einen Schutzmann in der Wohnung
ramm recherchiren und dasſelbe eventuell herbei⸗

3holen zu l u Hausmann , weiter zur Sache befragt , erklärt ,
daß die Callis nach ihrer Vernehmung auf der Polizei ihr aus eigenem Vfalz , Heſſen und Umgebung . 13e Alles erzählt habe , was ihr bei der Fiſcher paſſirt ſei . Sie

Landan 14 Noh. In der 5 Situng des Sch 1habe ihr aue gt: in der ih⸗ egten Photographi aube 8
Zabe ihr auch geſagt : in der ihr vorgelegten Photographie „ glaube

gerichts wurden ber Kohlenhändler Zoſ . Winſter , 38 Jchr ö
1

9Jeſete
5

ſie Herrn Sternberg wisder zu erkennen . Sie iſt dann ſofort zu Herrnelwas widerrufen wolle , dann ſolle ſie es nur kthun. Darauf habe Luppa gegangen , um ihm mitzutheilen , daß die Callis zu Ungunſten 257 krugs beim 8 1755 VV Kohlen zu 300 c 1ſie ſich auch bereit erklärt , die Unwahrheiten zu widerrufen und Sternbergs ausgeſagt habe . Sie habe den Erfolg dieſer Mittheilung ] Gelbſtrafe , ein Arbeiter deſſelben zu einem Monat Gefängniß en]eee 125 95 in abgewartet , der Erfolg ſei
aber elit Recn ſen be Herr weitever Arbeiter zu 3 Wochen Gefängniß berurtheilt . Gegen Winſtet

habe dies auf einem Herrn Wolf gegenüber gethan . Die Zeugin abgewartet , der Erfolg ſei aber ein Aczarver getbeſen , peun Herr
orens Mongtee ſef eines Tages dem Angekl . Luppa habe kein Geld gegeben . Sie beſtreitet , daß ſie unfriedfertig [ waren 3 Monate Gefängniß beantraerzählt weiter , Frau Hausmann ſei eines Tages zu dem Angekl . Nendent g1 . 1

Das Großherzogl . Oberkonſtſtorium
an den Herrn Präſidenten der evangeliſchen 10

Landesſynode das nachſtehende E n gerichtet : „ Wir theilen Ihmen
hierdurch ergebenſt mit , daß wir b nd der Verlegung des „Todlen⸗
feſtes “ der Landesſynode bei n nächſten Zuſammentritt eingeheng⸗
Mittheikung über den Sach erhalt machen und die hierüber im u , 9

* Darmſtadt , 15 . Nob .mit Herrn Luppa auseinandergegangen ſei .eee eneen
hat unterm 13 . d. Mts .zu ihr gekommen , um einmal mit der Callis ſelbſt zu ſprechen , da er

deren Ausſagen für Lügen halte . Die Callis habe aber ihre Beſchul⸗
digungen wiederholt und den Mann , mit dem ſie zu khun gehabt ,
beſchrieben . Herr Luppa habe dabei immer mit dem Kopf geſch
weil er der Callis nicht glaubte ; irgend ſwelche Verſprechungen habe

Luppa gegangen und von dieſem im Groll geſchieden ; darauf Nachher ſei Herr Luppa
habe ſie der Zeugin geſagt , ſie ſolle nur Sternberg recht hinein⸗
legen , das könne gar nichts ſchaden . Sie habe dies ſo aufgefaßt ,
daß ſie ihn durch Unwahrheiten hineinlegen ſolle . Frau Haus⸗
mann habe hinzugeſetzt , daß alsdann ſchon die Freunde des Herrneeeene — 12 2 2 18 5 1 79 e , J% lauf befi dliche len ! Angaber ichti 4% ff uner 6
Sternberg von ſelbſt mit Anerbietungen kommen würden . — Herr Luppa nicht gemacht. Denſelben Abend ſei Herr Luppa mit zwei 5 5 11 0 Aiber ie 9 11 AnDer Staatsanwalt hält es für wenig wahrſcheinlich , daß die Aandern Herren wiedergekommen und die beiden Herren hätten mit der

it de
na urgemäß nicht mög ich iſt , unz 80i en einfacher Spielball in der Hand der Hausmann ge⸗

Callis allein verhandelt . Nach der Mittheilung der Callis ſoll der ten angreifenden Zeitungen ete . in eine Preß ,
8

e ne ten ſe eine Herr zu ihr geſa ben : ſie könne unter Sittenkontrole und eenweſen ſein und nach deren Wunſch bald Unwahrheiten , bald Herr zu ihr geſagt haben : ſi könne u
1* Mainz , 15 . Nov . Als ſich heude ein Weinhändler in eine

hieſigen Wirthſchaft einen Cognac geben ließ , machte er die Beobach⸗
tung , daß ihm das gewünſchte Getränk aus einer Flaſche verabreichh Si
wurde , die von einem Einbruch aus ſeinem Keller herrührte . Unter⸗
ſuchung iſt eingeleitet .

( Frankfurt , 16 . Nov . Die geſtern hier ſtatigefundenen Stußl⸗
berordnetenwahlen hatten folgendes Ergebniß : Gegenüber dem Beſtz⸗ del
ſtand von 16 Demokraten und Fortſchrittlern und 7 Nationalliberalen ,

5

ins Arbeitshaus kommen , wenn ſie nicht die Wahrheit ſage . — Präſ . :
Hat ſie wielleicht geſagt , daß ſie „ zu Gunſten Sternbergs “ ausſagen
ſollte ? — Zeugin : Nein .

Die Zeugin beſtreitet auf das Entſchiedenſte , daß ſie aus
irgend welchen materiellen Geſichtspunkten die Callis dazu be⸗
ſtimmt habe , zu Ungunſten von Sternberg auszuſagen . Der
Präſident vertagt darauf die Sitzung bis Freitag Vormittag

Wahrheiten bekundet haben ſollte . Die Zeugin wiederholt , daß
ſie jetzt die Wahrheit geſagt habe . — Die Jeugin Ehlert wird
mit der Zeugin Callis konfrontirt , die Erſtere erklärt , daß die
Callis ihr gegenüber den Namen Sternberg nicht genannt habe .
Da die Ehlert auch noch zwei andere jetzt in Plötzenſee itzende
Mädchen als ſolche benennt , die mit dem „reichen Maler “ zu
thun gehabt haben , ſollen dieſe beiden Mädchen vorgeladen 9 % Uh⸗ mit dem die Parteien in die Wahl gingen , haben wir nunmehr in 30werden .

erſten Wahlgang 9 demokratiſche und fortſchrittliche Mandate , 0 60
15

Die 16jährige Eliſabeth Sauermann hat von der Callis e 708 Ha ee 90 35gehört , daß bei der Fiſcher ein Maler aus Frankfurt a. O. ſei , Ar St dt d ＋ nſe 18. nev , Dus chm ch verurtgelder junge Mädchen zum Modellſtehen gebrauche und die Mädchen 25
us d Un

2
and . ſeinſedecerhſen uer aus Ammerhanſen ( Weddec ) wegen Ermanſe911—5 2

ſeiner Geliebten , der Magd Vollwein , zum Tode.viel Geld verdienen laſſe . Sie habe dann auch eines Tages zur der Magd Volkwein, zum TMaunheim , 16. November 1900 .
Fiſcher hingehen wollen , dieſe aber nicht angetroffen und ſie habeNich t

nicht k lerwt
* Moltke⸗Deukmal . Einzeichnungsliſten für das in unſerer ＋4 50Deshalb die Fiſcherſche Wohnung überhaupt nicht ennen gelernt.] Stadt zu errichtende Molkke⸗Denkmal liegen ſowohl in der Haupt⸗ 5 3

DuDie Callis habe ihr nichts von Herrn Sternberg erzählt , ſie 5 dllien des Mannheimer General⸗Anzeigers , E 6, 2, als auch in der Mannh eimer Hand elsblatt . 1e ee nicht. 1 ee bie Filialexpedition Friedrichsplatz auf . Frankfurter Börſe . Schlußz⸗Kurſe .0 ählt St 18• * Der Badiſche Landesverband des Deutſchen Schul⸗ Wechſel . 90
ihr von dem Verkehr mit dem Maler erzäh 92 . ) S 752

7000
vereins zur Erhaltung des Deutſchthums im Auslande hielt am 16 . 14. 16. 14. JU

anwalt Braut theilt hierauf Folgendes mit : Nach einer Porort Fveiburg eine außerordentliche Landesverſammlung ab . In ] Amſterdam kurz 159 . 26,169 . 38 Paris kurz 81 . 40 8141Mittheilung des Kriminalſchutzmanns Tietz ſitze der Detekti ve beinahe vierſtündigen Berathungen wurde über zahlreiche Punkte ein⸗ Belgien „ 81. 300 81 . 25 Schweiz. Plätze , 81. 10 810½% 8.Direktor Schulze , der heute wegen angeblicher Krankheit gehend verhandelt . Geh . Regierungsvath Dr . Groos berichtete über Italien kurz 78. 90 76. 33 Wien
. 55 8480 16beurlaubt worden iſt , in der Weinſtube von Peler die Hauptberſammlung in Darmſtadt , in welcher er als Vertreter London

10 28455 7 Napoleonsd ' or 16 . 27 1627
AkBecker , er habe die Zeugin Hausmann dorthin kommen Badens eine beſonders erfolgreiche Thätigkeit zur Ueberwindung⸗ 5 erlaſſen , ſei dann aber mit ihr verſchwunden , als der Kriminal⸗ e ee 55 be

ee 11 9 A. an

9840 , %

Nerichts55f f 18 „gedachte des a Bororts⸗Vorſtande ſwegen Verſetzung 3½ Dſch. Reichsanl. ] 94 . 90 95 . 05 Oeſterr . Goldr . 5beamte nahte. 588 Der Gerichtshof beſchließt die Vernehmung des
chedenen n 15

klor Dr. Ren
e⸗ 9510 3½ 5 175 95 30 95. 55 4% Oeſt Sülbert. 97 . 80 97. 45 —Schußmänns Tietz und der Frau H

ßmann . ähtiger Thäſigbeit 91 1 0 Nprortes Herrn 8 3 86 . 80 86 . 50 4½ Oeſt. Papierr. 96 . 50 980 65Minna Teichert , ein groß gewachſenes , jetzt 14jähriges A. Kaiſer , mit Dank und Anerkennung. Die Gefuche um 3½ Pr . Staats⸗Anl . 94 . 95 94 80 4½ Portg. 37 . 4⁵ 1 13Mäbchen , iſt ſeiner Zeit einmal ihren Eltern weggelaufen und in Jahresbeiträge der badiſchen Städte haben bis fetzt den Erfolg gehabt , 3½ „ 95 . — 685. 05 8 dto . äuß . 25 . — 25.zeuer Zeit mit der Callis einmal bei der Fiſcher geweſen . Was daß Mannheim und Freiburg je100 , Heivelberg und Baden je
3½ Bad⸗St⸗Obl ' 10 548 e 1 9870 93 ilbort mit einem anbeſenden Herrn vorgefallen , ſchildert die 50 für das laufende Jahr zugeſagt haben, auch Lahr und Bruchſal 3 % M. 33 . 70 4 foan augt Nente % ᷑bZeugin weſenklich anders , als die Callis , beide Mädchen werfen 8 eine 99 een 27 3½% „ 71900, 98 . 15 98 . 15 1 Tärken Lit . D. 22 . 38 2965 ſeſich gegenſeitig Unwahrheiten vor . höchff n duß die a zen neangr geſinnten hadiſchen Städkte
8½ Wayern „ „ 92 . 85 92 . 90 4 Ungar . Goldrente 96,90 96,800 55 5 auch hier hinter den außerbadiſchen nicht zurückbleiben . Von den 3 84 . 65 84 . 65 5 Arg . innere Gold⸗ 90e decchert aibt zu, daß ſie ihr Alter dem Herrn gegenüber nakonalen Reifeführern wird in Bilde ein zweiter erſcheinen und die 4 Heſſen 102 . 60 102 . 50 Anleihe 188s7 — 8fälſchlich als über 14 Vahre angegeben habe. Der betr. Herr ſei viel ſüldtiroliſche Sprachinſel : Deutſch⸗Ferſenkhal behandeln ; das Manu⸗ 3 Gr . Heſſ . St . ⸗ A. 4 Egypter unificirte 105 . 60 106 . — 2.fünger geweſen , wie Herr Sternberg , er ſei etwa 24 Jahre alt geweſen ükript dazu wird vorgelegt . Der Gevanke , durch ſolche Führer zum von 1896 88 . 15 83 . —5 Mexikaner äuß . —. — 98 . —und mit Herrn Sternberg nicht identiſch. Auf Befvagen, ob Jemand Beſuch national⸗bedrohter und eintereſſanter Orte anzuregen und da⸗ 3 Sachſen . 88 80 83 . 208 „ inn . 25 . 80 25,0 95guf ſie eingewirkt habe , erklärt die Zeugin : Herr St terſtädter durch das dortige Deutſchbewußkſein zu ſtärken , findet immer mehr 4 Mh . St⸗A . 1899 100 . — 100 25 4½ Chineſen 1898 75, . 80 7580 Ftſei mehrmals bei ihr und ihren Eltern geweſen und habe auf ſie eine] Anklang . Durch eine Reihe von Anregungen an die Hauptleitung B. Ausländiſche . Verzinsl . Looſe . bugewirkt . Als ihr das Bild Sternbergs zuerſt vorgelegt worden , will hefft man eine gehalkvollere Ausgeſtaltung der Vereinszeilſchrift, eine 5 goer Griechen 36 . 900 37 . 20 Oeſt. Looſe v. 1860 134 . 30,188 . 00 badie Zeugin in demſelben Herrn Sternberg nicht mit der Beſtimmtheit Verminderung der Koſten und eine leichtere Benutzung des werthvollen s italien . Rente94 . 05 94 . 65 8 Türkiſche Looſe 109 . — 109 . 40 851 erkaunt haben , wie das Protokoll behauptet . —

Zeuge Stier⸗ Inhalts der ftüheren Vereinsſchriften zu erzielen . Jur Unterſtützung Aktien induſtrieller Unternehmungen . 9ſtädter lritt den Behauptungen des Mädchens entſchieben entgegen , der Deukſchen in Südkirol und Böhmen werden mehrere Hundert Mark
Bad. Zuckerf Wagh . “ 72 . — 72 —Lederw . Spichartz 57 . — 5 — 10

die Nrichert bleibt aber dabei und fügt hinzu, daß Herr Stierſtädter ihr porläuffg beſtimmt ; eine endgiltige Feſtſetzung wird erſt nach Einlauf Heidelb . Cementw . 140 . — 141 . — Walzmühle Ludw . 125 — 125 . — 19
Adnott habe : ſie werde in ein Erziehungshaus gebracht werden , wenn] fämmlicher Gelder in der Jahresverſammkung im Frühfahr be⸗ Anilin⸗Aktien 398 80 403 . 99 Fahrradw . Kleyer 143 . — 48 . — 19
ſe nicht ſagte daß ſie Herrn Sternberg kenne. Auch dies beſtreitet ſchloſſen ; nach dem Bericht des Rechners , Herrn von Berg , enthält die Ch. Fbr . Griesheim 244 20245 . — Klein Maſch . Arm . 136 . — 185 . — un

da Stierſtädier entſchieden , auch als ihm die Teichert auf Berlangen
Landeßkaſſe zur Zeit über 1000 . Zur Beledung alter Ortsgruppen] Höchſter Farbwerk 355. — 357 . 20 Maſchinf . Gritzner 170 — 170 . — A

des Staatsanwalts es ins Geſicht ſagt . — Weiter ergibt ſah , daß die werden Maßregeln ergriffen . Die anregenden Verhandlungen laſſen Verein chem . Fabrik 175 . 20 175 . 20 Maſchinf . Hemmer 115 . — 118. — ſchCallis über das Stelldichein , das die Teichert in der Fiſcher ſchen allſeits eine lebhafte Thätigleit in den Ortsgruppen erwarten . Das Chem. Werke Albert 107 . 20167 . — Schnellprf . Frkthl . 176 . — 176 NWohnung mit dem Herrn gehabt hat , Einzelheiten angegeben hat , unermüdliche Vorgehen der Feinde deulſchen Voſtsthums im Auslande Acecumul. ⸗J. Hagen 129 . — 126 — Oelfabrik⸗Aktien 107 . 50 107. 50 91die ſte jetzt als blanke Erfindung ſelbſt bezeichnet . — Auf Befragen laſſen ein Anfpannen aller Kräfte der Deutſchen im Reiche und be⸗ Abg. elet⸗Geſellſch 225
—

Lees 20 Bwllſp gampertsm . 100 . — 100 . — 9Juſtizraths Dr. Sello gibt Kriminalkommiſſar von Tresckow faſen ein Anſpannen aller er 115 . — 112 . — Spim Web. Hüttenh 87 . — 87
des Juſtigraths D

Sello gibt Krimin 178 ſſa dag Bild des ſonders des Schulvereins immer dringender nöthig erſcheinen . Fern Schuckert 192 . 50 194 . 30 ] Zellſtoff Waldhof 230 . — 280 . —nr d e zen Stet der pefttiſchen Porzezen oder bon züdagegiſchen und Aug . G⸗ Siemnens 161 . — 161. 50 Cemenff , Kallſadt 11050 1 :Herrn Sternberg , icht aber
Bach noch die Bilver anderer Wänner vor⸗ Standes⸗Stveitfragen umfaßt der Schulverein Glieder aller Kon⸗ Lederw. St. Jugberl“ — Friedrichsh . Bergb . 148 . — 140 . 20 T.gelegt worden ſeien . Das Protokoll über die klüsſage ver Leichert habe feſſionen und Parkeien , um in ruhiger und ſicherer Arbeit überall im] Parkakt . Zweibr . 111 . 60112 . 60 1Jang getwiſſenhaft aufgenommen .— Auf weiteres Befragen des Auslande dem bedrängten Deuiſchthum zu helfen . Neben Männern Bergwerks⸗Aktien 2

. ⸗A. Heinemann wiederholt die Teichert ihre Beſchuldigungen gegen aller Parteien ſind auch beſonders die crigen Hüterinnen deutſchen Bochumer 196 30 18 — [ Weſterr . Alkalt⸗A. 219 . —218 80 8
Herrn Stierſtävter . Sie behauptet ſogar noch Herr Stierſtädter habe Famlienſinns im deutſchen Schulvereine willkommen . ( Vorort iſt zur] Buderus 106. 30 106 . — Oberſcht . Eiſenakt 129 . 80 180 . 80 6
von ſeiner Schſweſter geſprochen, die in einem Verein ſei und wenn ſie Zeit Freiburg i. . ; Prof . v. Rohland , Vorſttzender ; Dr . Längin , Concordia 286 . — 284 . — Ver . Königs⸗Laura 214 . 80 212 . 90(Teichert ) ſage , daß ſie Sternberg kenne, dann würden ihre Eltern Schriftführer. ) Gelſenkirchner 193 . — 190 . 50 Alpine Montan 215 . — 215, — 29Walge , Nalen un deral . und ſie ſelbſt eimen Einſennung aueug er⸗ * Eine wohlgepflegte Jagd . Kürzlich konnte man in dem Harpener 186 . 50184 60 D0balten . Die Teicherk beruft ſich auf die Callis , die auch dabei geweſen Orte A. an der Bergſtraße eine Zuſammenkunft von Jägern und Aktien deutſcher und ausläudiſcher Trausport⸗Anſtalten⸗
ſel : Letztere kann ſich nur erinnern , daß Herr Stierſtädter von ſeiner Treibern ſehen . Ein Jagdfreund hatte ein Treibfagen deranſtaltet 775055 0145 . 10

Schweſter “ geſprochen habe . — Zeuge Stierſtädter erklärt , daß 8 lid ee 8 * Ludwh . ⸗Bexbacher 2831 . 50231 . — Gotthardbahn 146 . 50 145.
sreichen Schweſter “ f

5 und lud ſeine Kollegen dazu ein . Es ging dann auch , als man ver⸗ Marienburg⸗Mlw . 75 . 50 78 . — Jura⸗Simplon 94 800 95. 50
er gar keine reiche Schweſter beſitze und pon einer ſolchen nicht ge⸗ ſammelt , in den nahen Wald , dort entwickelte ſich bald ein Bild echt] Pfälz Masbabn

11
8014050 chwelg , Wentrunb , 15Frocken habe. Er habe nur einmal der Mutter Teicherk geſagt , daß waidmänniſcher Art . Das Gekläff der Hunde und das Geſchrei der Pfälz . Nordbahn 139 . — —. — Schweigz . Nordoſtb . 98 20 66 . 0 5

1 ſich vielleicht Leute an ſie herandrängen würden , daß ſte ſich auf nichts ] Treiber war ſo recht dazu angethan , das Herz des Waidmannes höher Hamburger Packet 128 90127 80 Ver. Schwz, Bahnen 93 . 90 91. 90 9
oi : laſſen , und wenn ſie bedürftig wäre , ſich lieber n en en enden ſchlagen du laſſen . Es ging dann Berg auf und Borg ab , bald hörte Nordd . Sloyd 117 . —115 . 85 Ital . Mittelmeerb . ] 99 . — 99. 10 9.am unierſtüzung eintommen ſolle. Er habe eine Schwägerin , man die Treiber ein Reh “ ſchreien , es fiel auch gleich ein Schuß Deſt . ⸗king . Staatsb . 141 . — 140 . 80 „ Meridionalbahn 131 . 90 181 . 2 d.3 Die barmherzige Schweſter in einem ſolchen Stift ſei. Der Zeuge und mit Neid ſahen die Genoſſen auf den Schügen , der geſchoſſen Oeſterr . Eud⸗Lomb . 26 . 60 26 . 20 Northern prefer . 80 . 20 77. 50erſtäpter entwirft don dem Charakter der beiden Zeuginnen Teichert hatte , konnten aber krotz des beſten Feldſtechers auch nicht ein „ Nordweſtb 115 . 70 — — La Veloce 47 . — 4 .alls ein ſehr abſtoßendes Bild , führt eine große Anzahl don „Schſwänzchen“ ſehen . Als die Jagd beendet war, wurde das Reſultat „ Lit . E. 119 . 80 119 . 20

10Ehnzelbeiten auf wird aber von den cheden Mädchen wiederßolt ſehr von 19 Jägern und 17 Treibern zuſammengeſtellt : Rehe 0, Füchſe 0, Bank⸗ und Verſicherungs⸗Aktien .
9

lebhaft mit den Worten : „ Das iſtnich. wahr ! unterbrochen, die Callis Schnepfen geſehen und gefehlt , angeſchoſſen ein Hund . So geſchehen [ Deutſche Reichsbk . 147 . 80 148 . — Oeſt . Länderbank 104 . 50 104. 50
f

ruft ihm ſogar höchſt erregt zu : „Ich W noch nicht belogen, jetzt am 8. November 1900 . “ ] Badiſche Bank 121 . 20120,80 ] „ Kredit⸗Anſtalt 208 20,208 . 10Uigen el — eine Bemerkung , die ihr eine Rüge des Vorſitzenden
Berliner Bank 105 50,108 . 40 ] Pfälziſche Bank 185 . 40 18 . 50einträgt.
Berl. Handels⸗Geſ . 152 . 80151 . — Pfälz . Hyp . ⸗Bank 161 . 50 161. 50

b
8 Es wird ſodann der Kriminalſchutzmann Tietz über das Aus dem Großherzogthum . Darmſlädter Bank 136 . — 185 . 40 Rhein, Kreditbank 141 . 20 11Intermezzo bei Peter Becker vernommen . Er will bemerkt haben , * Durlach , 15 . Nov . In der Nacht vom 21 . auf 22 . Sept . 1 3 190 2daß die Zeugin Hausmann in die Beckerſche Weinhandlung ge⸗ wurden aus dem Laden des Uhrmachers Jord an mittelſt Einbruchs Dresdener Bank 149. 40 149. 40 Südd . Bank Mhm . 108. 80 108. 80gangen ſei , wo Direktor Schulze geſeſſen habe . Als er ſelbſt ( der 34⁴ Herrenringe mit en , ein en , ſchwarzen Frankf . Hyp . ⸗Bank 179 . — 179 . — Wiener Bankver . 118 . 60 1000 6Zeuge ) in die Weinhandlung gekommen ſei , habe er gefragt , ob 48 cen , e Loldene Herrenuhren mit den Nummern 100 920, 187 388 Frtf Jyß⸗Eredud . 127. 80 127. 80 D. Effekten⸗Bank 119 . 80 110 9

5 ˖ den ſei der Kellner babe 12 095 , 144 und 57 890 , 2 ſilberne Damenuhren und 2 ſilberne Mannheimer Bant 116 80 116 . 80 Bank Ottomane 107 . 50 107.
nicht noch ein anderes Zimmer vorhanden ſei , der Kellner habe Hertenuhren . Sämmtliche Uhren haben weiße Zifferblätter und Nationalbank 189 . 90 133 . 50 Mannh . Verſ . ⸗Geſ. 420, — 40 9
dies aber verneint .

Thakſächlich habe er aber feſtgeſtellt , daß noch römiſche Zahlen .
Oberrhein . Bank 115 . — 115 . — 2

ein Hinterzimmer vorhanden ſei , welches noch einen Ausgang * Karlsruhe , 18 . Nod . Wermißt wird der frühere Sckretür Seſterr . ⸗Ung .Bank 121 . 20 121 . 10 fſenach der Werftſtraße habe . Frau Hausmann habe erſt in einer ] Friedrich Schaber von hier . Da derſelbe ſeit einiger Zeit Spuren E



1
1 7

5

zahlt ,
de und

värtig
egeben

Erſaß
uf d⸗

14 .
. 4¹

107
. 89

. 85

. 45
780

40

SSSIlIiSSSS

Obligationen .
Staatspapiere . Pfandbrieſe .

1Badiſche Obligat . 4 Rhein . Hyp. ⸗B. unk. 1902 99. 50 bz
biſt , (abgeſt) 94. 40 ũ

% „ „ „ M. 900.60 85
%½„ Oblig . Mark aa bz 37½ͤ „ „ „ „ 1904/ 80. 80 bz

886 98. 50 bz 3½ÿ; „ „ „ Communalf 91. —b3
% „ 1892/94 93. 50 bz Städte⸗Auletzen .

84. 25 bö 81 Freiburg l. B. 99 . ——
8 Harlsrußer v. J. 1896 86 . —B

4% z T. 100 Jooſe 741 . — bz 4 % Ludwigshafen don 1900 88. 50 G
3% Baper. Obligationen 99 85 bz 4½ Ludwigshaſen M. 101.

84. 80 b 4 55 8 98. 50 G
% ½ Deutſche Reichsanleihe 94. 90 bz 3½ Mannheimer Obl. 1885 92. G

, „ 75 95 .50 bf 8⁹ 1888 92. G
8% „ 72 86 75 bz 377

2
1895 91. 25 0

195
Preuß . Conſols

15
95 bz 31

9
1898 91 —

1 Induſtrie - Obligationen7 *86 80 b ½ Bad A ⸗ch f. Rhſchfff . 100 .
4 Brauerei Kleinlein Heidelb. , —

Eiſenbahn⸗Anlehen . 2½ o% Febr . Hemmer 100.
4 Genzmühle 7

4Pfälz , udw . Max Nord) 100. 25 G 4½ Speyerer Ziegelwerke 101 G
24½„ 5 91. 50 bz 4½, Vereln Chem. Fabriken 101 — bz
3½ „ „ convertirt , 98 G 4½¼ Zellſtofffabrik Waldhof 100. 10 G

Aktien .

Baunten . in Geiſel u.
929

— 12N rauerei Sinner , Grünwink⸗ 30 . — 6
Habiſche Bant 120. 50 G „ Schroebl Heidelberg 14 — G
Gewerbebank Speyer 50 %K 128. 50 Schwartz, Speyer 122 . —G
Naunheimer Bank 116. G Schwetz ingen 70. 50 5z
Oberrhein. Baut 115. 50 Son 149. 50 B
Piälziiche Bank 185. 8 8 107.
Alätz, Hyp . ⸗Bank 161. 40 5 Werger , Worms 90 . — G

775 1 85 b 18 1245 5 Wormſer Brauhaus v. Oertge 132. G
einiſche Ereditban 8 fälz. Pretzl Sprik 18. —

Abein. Oop. ⸗Bank 168. 5z Pfälz . Preßh . n. Spritſabr . 118.— 5

Slldd. Bant 108. 80 bz Trausport
Süddeutſche Bank ( unge ) Akt. . — und Verſicherung .

Giſenbathnen . Gutjahr⸗Aktlen 121 —
Pfälziſche eudwigabahn 280 . — G Maung. Dampfſchleppſchlff 112. — 8

„ Mafbabn 148. G „ Lagerhaus 101. 35 5.
4% Nordbabn 130. — G Bad. Rück⸗ u. Mitperſich . —. —

Hellbronner Straßenbahnen —. — „ Schifffahrt⸗Aſſceuranz 586 . —
Chemiſche Jnduſtrie . Continentale Berſicherung 320. 5

Hech, J. chem. Induſtrie 120 — Mannheimer Berſicherung 400.— G
Badiſche Anilin⸗ u. Sodga 400 . —B Obeſrhein . Verſ. ⸗Geſellſchaft 250. G

60 15 01 15 15 8
Württ , Transportverſich . 600. —

. t oldende —
Lhem. zabrit Ge 5 —B Juduſtrie . 8
Ferein chem, Faprilen 178. G Act. ⸗Geſellſch. f. Seilinduſtrle 160. — 8
Ferein B. Oelfabriken 106. G Dingleriſche Maſchinenfabrit 160. B
Weſteregeln Alkal. Stamm 219. 50 C Emaillirfabrik Kirrweiler

8 0 Vorzug 104. — 8 Emafllirwerke Maikammer 152. — B
Ettlinger Spinnerei 110.

Brauereien . Hüttengermer Spennerel 89. —G
Bad. Brauerei 145 . —8 Kurlsr . Nähmf Hald u. Neu 180. G
Binnger Aktienbierbrauerei v5. — Mannh . Bum. ⸗ U. Asbeſtfabr . 88 . — B
Duxlacher Hof vorm. Hagen190 . G Oggersheimer Spinneret 5

Gichbaum⸗Brauerei 168 . G Pfälz . Nähm. u. Fahrräderf 80. — G
Elefantenbräu Rühl, Worms 106. B Portl . ⸗Lementwk. Heſdelberg 183. — G
Hrauerel Ganter , Freiburg 107. G Vereznig . Freiburger Zlegelw . 117.
Rleintein, Heidelberg 147. 50 G Berein Speyerer Zlegelwerke 101. 50 B
Homburger Meſſerſchmltt 95 . — Zellſtofffabrit Waldyof 280. — G
Ludwigshafener Brauerel — Zuckerfabrit Waghäuſel 78. bz
Manah. Aktienbrauerei 164. Zuckerraffinerie Mannheim 146 . — G

Börſe verlief ſtill . Geſucht waren : Brauerci Eichbaum⸗Aktien zu

„ Mannheim , 16 . November . General⸗Anzeiger . 3. Seite

Pfandbriefe , Prioritäts⸗Obligationen .

4 % Frk. Hyp . ⸗Pfdb . 99 . — 99 . — 4 % Rh. Pf . Br. 1902 99. 50 99 . 50

4 % f . HypB . Pfdb . 99 . — 99 . — 8½ „ „ „ 1904 90 . 80 90 . 60
% %%% „„ „ 91 . 40 91. 408% Sttsgar .It . Eiſ —. — 57 . 90

3½%% Pr . Bod . ⸗Cr . 90 . — 90 . — 4Pr. Pf . ⸗B. Pfb1909 99 . 50 99 . 50
4 % Pf. B. Pr . ⸗Obl 100 . 80 100 . e0 8¼ % Pr . Pidbr .Bk.
9 % % Pf. B Pr. ⸗O. ] 91 . 90 ] 91 . 95 Pfdbr . 1908 90 . 50 30 . 50

Privat⸗Discont 4 % %. Reichsbauk⸗Discont —.
Nachbörſe . Kreditaktien 208 . 60 , Staatsbahn 141 . —, Lombarden

28. 60, Disconto⸗Commandit 181 . —.
Pariſer Aufaugskurſe . 3 % Rente 100 55 ,

Spanier 69 . —, Türken D. 22 . 65 ,
Ottomane 533 . —, Rio Tinto 14 . 37 .

Courszettel der Maunheimer Effektenbörſe vom 16. November .

1 5, Italiener 94 . 90 ,
Türk . Looſe 111 . 20 , Banque

Mannheimer Effektenbörſe vom 16. Nov . Die heutige

168 0% ( 2 %), Pfälz . Maxbahn⸗Aklien zu 145 %, während die

Mtien der Pfälz . Spar⸗ und Ereditbank , Landau zu 135 . 50 %

erhältlich waren .

Frautfurt a. . , 6 . Novbr . ( Effektenbörſe ) . Anfangscourſe .
Rreditaktien 207 . 90 , Staatsbahn 141 . —, Lombarden 26 . 10 , E ypter
. — 4 % ungar . Goldrente 96,80 , Gotthardvahn 146 —, Disconto⸗
Commandit 180 . 40 , Laura 213 . 50 , Gelſenkirchen 9180 , Darmſtädter

186,. 50, Handelsgeſellſchaft 152 . 50 . Tei denz ; feſt .
Berlin , 16. Nov . ( Telegr . ) Effetlen gerſe Die Börſe er⸗

öffnete in feſter Tendenz . Im Vordergrund der Aufwärtsbewegung
ſtanden bei prozentweiſer Steigerung Hüttenaktien , welchen ſich Berg⸗
werksaktien ausnahmslos anſchloſſen Banken gut gehalten . Fouos
ſeſt, Bahnen meiſt behauptet . Privatdiskont : 4¼% % .

Berlin , 16 . Nov . ( Effektenbörſe . ) Anfangskurſe . Kreditaktien

207 70, Staatsbahn —. —, Lombarden 26 . —, Diskonto⸗Commandit

180. 30, Laurahütte 213 . 90 , Harpener 184 . 50 , Rufſiſche Noten —. —.

Tendenz : feſt .
Schlußcourſe . Ruſſen⸗Noten ept . 216 . 85 , 3½ Reichsanleihe

95. 25, 3 % Reichsanleihe 96 . 90 4 % Heſſen 102 40 , 3 Heſſen 83 . —,

Italiener — —, 1860er Looſe 134 . 30 , Lübeck⸗Büchener 185 . 30 , Marien⸗

hurger 78 . 50 , Oſtpreuß . Südbahn 89 . —, Staatsbahn 141 . —, Lom⸗
barden 26 50 , Canada Pacifie⸗Bahn —. —, Heidelberger Straßen⸗ und
Dergbahn⸗Aktien 154 70, Kreditaktien 208 . —, Berliner Handelsgeſell⸗
ſchaft 152 . 50 , Darmſtädter Bank 136 . 20 . Deutſche Bankaktien 198 . 25 ,
Disconto⸗Commandit —. —, Dresdner Bank 149 . —, Leipziger Bank

166 . —, Berg . ⸗Märk . Bank 148 . 70 , Dynamit Truſt 150 . 70 , Bochumer
185. 70, Confolidation 351 . 50 , Dortmunder 92 . 90 . Gelſenkirchener

192. 80, Harpener 185 . 80 , Hibernia 206 20 , Laurahütte 214 . 70 Licht⸗
und Kraft⸗Anlage 102 . —, Weſteregeln Alkaliw 210 . —, Aſcherslebener
Altali⸗Werke 146 . 70 , Deutſche Steinzeugwerke 279. 50, Hanſa Dampf⸗
ſchiff 155 . 60 , Wollkämmerei⸗Aktien 187 . 20 , 4 % Pf⸗Br . der Rhein .
Weſtf . Bant von 1908 99 . 50 , 3 % Sachſen 88 . 40 , Stettiner Vulkan
24 25, Mannheim Rheinau 108 . —, 3½ % Badiſche St . ⸗Obl . 1900

98. 20, Privatdiscont : 4 % %,

London , 16. Novbr . 3 Reichsanleihe 85¾ , 2½ò Conſols 98½ ,
Italiener 94½ , Griechen 41¼ 8 Portugieſen 24¼ , Spauier 68 %8,
ürken 22¾,ͤArgentinier 921½ 8 Mexikaner 28½ , 6 Mexikaner 99/8 ,

ſu , 3½ Rupeen 76 —, Ottomanvank 11½ , Rio Tinto 57 —,
Souhern Paeiſſe 42¼ Chicago Milwaukee 126 —, Denver Pr . 76 —,
Achiſon Pr . 81¾ , Louisville u. Naſhv . 8115 , Northern Paeiſte Pref.
82 —, Unon Pacifte 69¾ , Chineſen 91½ Atchiſon —, Crie —,

entral Paciſie ——, Chartered ——. Tendenz : feſt .
Londo 16. Oktbr . ( Südafrikaniſche Minen . ) Deberes

2¼ % Chartered 3½ % Goldſtelds 7½ Randmines 40 %8, Eastrand 7½ .

ndenz : behauptet .

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Hafenverkehr vom 15. November .

Hafenbezirk II .
Schlffer ev. Kap . Schiff Kommt von Ladung Ztr .

255 D . A. P. G. 4 Rotterdam ] Petroleum 18294

Nandichenk Wallenſtein Ruhrort Konlen 15000

Witeln Beleinlgung 43 Antwerpen Stückg . Getr . 17280
e. Dyck Vereinigung 37 Rotterdam 5 „ 1462

Literariſches .
Als erſter Band des zehnten Jahrgangs der Veröffentlichungen

es „Vereins der Bücherfreunde “ , ( Geſchäftsleitung : Alfred Schall ,

Königl. Hofbuchhandlung ) Berlin W. 30 , erſchien ſoeben : Berg⸗
richters Erdenwallen . Hochland⸗Roman von Arthur Ach⸗
leitner, Profeſſor und Hofrath . Umfang 20 %½ Bogen . Preis geheftet

el gebunden 4 %. Für Mitglieder des „ Vereins der Bücherfreunde “
ſtet der Band nur 1 % 85 J geheftet und 2 25 IJ gebunden .

„Bergrichters Erdenwallen “ betitelt ſich das neueſte Werk des Meiſter⸗

ezählers und gefeierten Alpenſchriftſtellers Hofrath Profeſſor Arthur

chleitner. Auf Grund der ihm von befreundeten Bezirksrichtern und

Gerichtsbeamten in Tirol , Kärnten , Steiermark ete . zur Verfügung
geſtellten dienſtlichen Memoiren ſchildert Achleitner das amtliche Leben
eines Bezirksrichters in Tirol mit anerkannter Meiſterſchaft , mit er⸗

greifender Wahrheit und Humor . Ein ſolcher Roman iſt eine geſunde
underfriſchende Lektüre und wir können mit beſtem Gewiſſen die An⸗

Beitritt zum „ Verein der Bücherfreunde “ karm Jedermann , — ob Herr
oder Dame — der ein Freund guter deutſcher Bicher iſt und die deulſche
Litteratur fördern will , beſtens empfohlen werden . Proſpekte und
Satzungen über den „ Verein der Bücherfreunde “ ſind durch jede Buch⸗
handlung und Geſchäftsleitung des „Vereins der Bücherfreunde ,
Berlin W. 80 , zu beziehen .

Neueſte Nachrichten und CTelegramme.
Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )

* Offenbach , 16 . Nov . Die Opfer der Brandkata⸗

ſtrophe dom 8. November ſind heute Nachmiitag 3 Uhr unter

ungehsurer Antheilnahme der Bevölkerung auf dem hieſigen Friedhofe

beſtattet worden . Als Vertreter der Königl . Eiſenbahndirektion und

zugleich des Eiſenbahnminiſters nahm der Eiſenbahnpräſident
Teh o ma an der Feier theil . Ferner waren die verſchiedenen Betriebs⸗

zweige , die Eiſenbahnbeamten⸗Vereine , die ſtädtiſchen Behörden , das

Offizierskorps u. A. anweſend . Unter der offenen Friedhofhalle

waren die 11 ſchmuckloſen ſchwarzen Särge aufgeſtellt . Die Feier

begann gegen ½3 Uhr mit der Einſegnung der Leichen der beiden

Ruſſen , zu welcher ein ruſſiſcher Erzprieſter aus Wiesbaden herüber⸗

gekommen war . Hieran ſchloß ſich die Einſegnung der übrigen Leichen .

Nachdem die Militärkapelle einen Choral geſpielt , wurden die Särge

unter den Klängen eines Trauermarſches nach dem gemeinſamen
Grabe geleitet . Nachdem die letzten Gebete geſprochen waren , nahm

Eiſenbahnpräſident Thoma das Wort und führte aus , er lege

Kränze im Namen der Kgl . Eiſenbahndirektion nieder zum Zeichen

des Schmerzes , von dem auch ſie von dem furchkbaren Unglück er⸗

füllt ſei . Sodann gab er im Auftrage des Miniſters Thielen auch

deſſen Bedauern über den Unfall Ausdruck . Mit einem Choral ſchloß

die kiefergreifende Feier .
* Eſſen a. d. Ruhr , 16 . Nov . Amtlich wird gemeldet : Der

von Hagen kommende Güterzug 3804 fuhr heute Morgen 6 Uhr

auf der Strecke Hattingen —Blankenſtein auf eine Rangir⸗

abtheilung . Mehrere Wagen entgleiſten . Der Packwagen

berbannte vollſtändig , ein Zugführer und ein Heizer ſind

Jeicht verletzt . Der Perſonenverkehr wird durch Umſteigen auf⸗

recht erhalten .
* Berlin , 16 . Nov . Die Elſäſſer haben im Reichs⸗

tag ihre alben Anträge eingebracht , darunter den Antrag auf

Aufhebung des Diktaturparagraphen .
* Berlin ,16. Nov . Dem Reichstage ging ein An⸗

trag Röſicke betreffend die Errichtung von Arbeitsnach⸗

weiſen ſowie ein Antrag Rickert betr . die Abänderung des

Wahlgeſetzes für den Reichstag zu .
* Brüx , 16 . Nov . Von den bei der Exploſion im Pluto⸗

ſchacht ſchwer Verletzten , deren Zahl nicht , wie urſprünglich ge⸗

meldet , 9, ſondern 8 beträgt , iſt geſtern der vierte geſtorben . 2 früher

als vermißt angenommene befinden ſich unter den Leichtoerletzten .
* Paris , 16 . Nov . Die Kammer nahm nach einer

Debatte , welche zwei Sitzungen ausfüllte , die Vorlage betreffend
die Reform der Erbſchaftsſteuer an .

* Paris , 16 . Nov . Das „ Echo de Paris “ meldet : Der

Juſtizminiſter Monis wird von ſeinem Poſten zurück⸗
kreten . Zu ſeinem Nachfolger iſt der Deputirte Cruppi aus⸗

erſehen .
* London , 16 . Nov . ( Frkf . Ztg . ) Der „ Birmingham

Poſt “ zufolge glaubt man in deutſchen offiziellen Kreiſen ,

Chamberlain werde bei ſeiner Rückkehr aus Italien
Berlin beſuchen und mit dem Kaiſer eine Unterredung haben .

Haag , 16 . Nov . Die „ Gelderland “ geht von

Port Said durch die Meerenge von Meſſina direkt nach

Marſeille , wo ſie am 21 . November eintreffen wird . Von

dort kehrt ſie zurück, um die unterbroch ene Fahrt nach Java

fortzuſetzen . Die Mitglieder der Burenmiſſion Walmarans

und Weſſels begeben ſich morgen früh in Begleitung des

Sekrelürs und mehrerr trausvaaliſcher Beamten nach Paris .
Fiſcher ſchließt ſich in Brüſſel an . Montag früh reiſt er von

Paris nach Marſeille ab . Dr . Leyds begebt ſich von Brüſſel
allein dorthin .

* Bukareſt , 16 . Nov . Mord⸗ und Komplottprozeß .

Driſanof ſagt aus : Der Brief Sarafows , in dem die Ermordung

des Königs Karol angeordnet ſei , wurde von Miteff ver⸗

brannt . Ein Schreiben des Kapitäns Troloff in Ruſtſchut kündigt

un , das Komitee in Sofia habe beſchloſſen , für die Ermordung des

Königs Karol eine Bombe , nicht einen Dolch zu verwenden . Driſunof

iſt überzeugt , bie geheimen Komiteens ſeien von der bulgariſchen

Regierung geduldet . Hierauf wird Stojan Dimitrow , der Mörder

Michaelianoff' s, derhört . Er leugnet , von einem Komiteemitgliede

zum Morde angeſtiftet zu ſein , er kenne keinen . Die Vertheidiger ,

welche dem Verhör vor dem Unterſuchungsrichter beigewohnt haben ,

wiederholen auf Befragen die Geſtändniſſe des Angeklagten . Der

Präſtdent verlieſt Briefe von Mitangeklagten , worin dieſe Dimitrow

zum Leugnen auffordern .
* * 1*

Anſchlag einer Wahnſiunigen auf den Kaiſer .

* Breslau , 16 . Nov . Der kaiſerliche Sonderzug traf

um 1284 Uhr auf dem Oberſchleſiſchen Bahnhofe ein , woſelbſt der

Poligeipräſtdent und verſchiedene andere Perſonen zugegen waren .

Der Kaiſer , in Küraſſieruniform , entſtieg dem Salonwagen .

Im Gefolge waren mehrere fürſtliche Herrſchaften . Nach herz⸗

licher Verabſchiedung der herzoglich meiningiſchen Erbprinzeſſin

fuhr der Kaiſer mit dem Erbprinzen von Sachſen⸗

Meiningen in offener Equipage nach der Küraſſierkaſerne in

der kleinen Burg . Auf der Fahrt ereignete ſich an der Ecke der

Garten⸗ und Teichſtraße ein Zwiſchenfall . Eine anſcheinend

geiſtesgeſtbrte Frau warf mit einem kurzen Handbeil in

der Richtung des Wagens nach Seiner Majeſtät . Das Beil fiel

neben dem Wagen zur Erde , ohne daß Jemand Schaden ge⸗

nommen hätte . Die Frau wurde verhaftet .
* Breslau , 16 . Nov . Die verhaftete Frauensperſon heißt

Selma Schapka . Sie ſtand in den vorderſten Reihen des Publi⸗

kums auf der Seite des Wagens , wo der Erbprinz ſaß . Als der

Wagen vorüberfuhr , ſchleuderte ſie das kurze Beil . Das Beil prallte

vom Wagen ab und fiel unmittelbar hinter dem Wagen nieder . Die

Menge ſtürzte ſich auf die Frau . Schutzleute nahmen ſte alsbald feſt .
* Breslau , 16 . Nop . ( FIrkf . Zig . ) Als der Kaiſer mit

ſchaffung empfehlen . Mit dieſem Werk beginnt der über die ganze
derbreitete „ Verein der Bücherfreunde ſeinen 10 . Jahegang . Der dem Erbprinzen von Meiningen am offenen Wagen den Bahnhof ver⸗

laſſen halfe , warf eine Ftalſenetin ein neues Bell nach dem

Wagen . Sie traf den Kaiſer nicht , ſondern zerſplitterte ein

Hinierrad des Wagens . Als die Frau es aufhob , um z u m

zwelten Male zu werfen , wurde ſie feſtgenommen .
* * *

Vom Eiſenbahnunfall in den Pyrenäen

* Paris , 16 . Nov . ( Frkf . Zig . ) Die Liſte der ködt⸗

lich Verunglückten enthält nur einen deutſch klingenden
Namen , Eduard Leier . Wie ſich beſtätigt , iſt nicht der ita⸗

lieniſche General Carnera unter den Todten , ſondern der Herzog
von Canvaro , peruaniſcher Geſandter , ſowie deſſen Frau ,
die ihren Verletzungen erlegen iſt . Im Zuge befanden ſich ins⸗

geſammt 84 Reiſende , von denen nur 4 nicht an der Frühſtücks⸗
tafel Theilnehmende mit leichten Verletzungen davonkamen .

* * 4

Obligatoriſche Schiedsgerichte ,

* Paris , 16 . Nov . Der Geſetzentwurf Millerands

über die obligatoriſchen Schiedsgerichte enthält
unter Anderem die Beſtimmung , daß in jedem Betriebe , in

welchem mindeſtens 50 Arbeiter beſchäftigt werden , den Arbeitern

alle Fälle bekannt werden , die zur Compekenz der Schiedsgerichte

gehören . Innerhalb 3 Tagen müßten die Arbeiter ſich verpfſichten ,
die Bedingungen anzunehmen . Ausſtände können nur durch
eine degelrechte Abſtimmung der Arbeiter beſchloſſen werden .

Jeder Streik ohne Abſtimmung wird mit Ge⸗

fängniß bis zu einem Jahre , oder mit einer Geld⸗

buße bis zu 3000 Francs beſtraft . Der Beſchluß einer gemein⸗

ſamen Eintheilung der Arbeit iſt für alle Arbeiter eines Betriebes

obligatoriſch . Die Abſtimmung über den Streik muß jede Woche

erneuert werden . Diejenigen Betriebe , welche Arbeiten für den

Stgat übernehmen , ſind verpflichtet , ſich dem Geſetze über dis

Schiedsgerichte zu unterwerfen .

* * *

Zur Lage in China .
* Berlin , 16 . Nov . W. . ⸗B. erfährt : Der Kabel⸗

dampfer Podbielski iſt geſtern in Wuſung eingetroffen und

begibt ſich zur Legung des Kabels Tſingtau —Shanghai nach Tſing tau⸗
* London , 16 . Nov . Reutermeldung . Wie der „ Times “ aus

Peking vom 13 . d. Mts . gemeldet wird , wurde auf die don Ruß⸗

land an China gerichtete Aufforderung hin , die Ciwilver wal⸗
tung in der Mandſchurei wieder zu übernehmen , der Tar⸗

tarengeneral in Sziſchwan zum Generalgouverneur in der Mandſchurei
ernannt .

* London , 6. Nov . Nach einer Meldung der „ Times “ aus

Peking erhielten die chineſiſchen Friedensunter⸗

händler eine vom 10 . Nov . datirte Depeſche der Kaiſerin⸗

Wittwe , worin ſie ihnen Pflichtvergeſſenheit vorwirft , weil ſie

die Entſendung einer Strafexpedikion in das Innere China ' s nicht

verhindert hätten . Die Kaiſerin⸗Wittwe fährt fort , Dekrete zu er⸗

laſſen , in denen Beamte ernannt werden .
* London , 16 . Nov . Die „ Daily News “ meldet aus

Shanghai , 14 . Nov . : Taotai Scheng theilt mit , er habe

heute ein geheimes Edikt erhalten , wodarch die Prinzen

Tuan und Tſchuang zu lebenslänglicher Gefängnißſtrafe ,
Nuhſien zur Verbannung und Zwangsarbeit verurtheilt

ſcien . Sie werden nach der äußerſten Grenze des Reiches geſandt ,

Tſchaotſchitſchigao iſt abgeſetzt . — „ Daily Telegraph⸗

meldet aus Shanghai , 14 . ds . : Zuperläſſigen Privak⸗

taeldungen aus Tſchangking zufolge gab Prinz Tuan den Pro⸗

vinzialbeamten von Tſchengfu Befehl , ſchnell für den Em⸗

pfang der Kaiſerin⸗Wittwe Vorbereitungen zu

treffen .
London , 16 . Nov . Nach Meldungen der Morgenbläkter

eus Shanghai vom 14 . ds . beſagt ein Bericht aus zuverläf⸗

ſiger chineſtſcher Quelle , daß Prinz Tuan und General Tun g⸗

fuhſiang in Kanſu die Fahne des Aufſtandes er⸗

huben . — Der „ Standard “ meldet aus Shanghai vom 14 .

ds . : Der Vizekönig von Wutſchang , Tſchankſchitung , ſoll

beſchäftigt ſein , noch 10 000 Mann mobil zu machen . Er ſchlug
dem Vizekönig Liukungi in Nanking vor , ihre Truppen zu

vereinigen und ſie gemeinſam den Verbündeten enk⸗

gegenzuſtellen , falls letztere einen Pangtſehafen als Baſis
von Operationen gegen Schenſi benutzen ſollten . Die chineſiſchen
Behörden in Sutſchoufu bei Shanghai treiben von allen dort an⸗

ſäſſigen wohlhabenden Chineſen große Geldſummen ein .

*„ London , 16 . Nov . Die „ Times “ meldet aus Peking
vom 13 . : Glaubwürdigen Berichten aus Niutſchwang zufolge

laſſen die Ruſſen krotz der entgegengeſetzten Verſicherung 100 Tonnenm

Eiſenbahnmaterial der Eiſenbahn Schanhaitwan Niutſch⸗
wang bei Niutſchwang über den Flußhafen nach der xuſſiſchen

Mandſchurei bringen .

* London , 16 . Nov . Der „ Daily News “ wird aus Peking
berichtet : Prinz Tſching und Lihungtſchang hätten um

eine Audienz beim Grafen Walderſee nachgeſucht
Wahrſcheinlich werden ſie in den nächſten Tagen empfangen⸗
Lihungtſchang hatte in Tientſin zweimal verge b⸗
lich um eine Audienz nachgeſucht . Graf Walderſee be⸗

abſichtigt , eine viertägige Excurſion nach dem Nankowpaß und

den Minggräbern , wie es Prinz Heinrich im Jahre 1898 gethan ,

zu machen .

» Newyork , 16 . Nov . ( Reuter . ) Eine Depeſche aus

Peking vom 13 . beſagt : Die Note der Mächte wird

wahrſcheinlich innerhalb zehn Tagen fertig ſein zur Vorlegung für

die Chineſen . Wie man erfährt , ſoll über alle Punkte eine Ver⸗

ſtändigung erzielt ſein , ausgenommen untergeordnete Einzelheiten
in verſchiedenen ſehr wichtigen Fragen , worüber die Geſandten
von ihren Regierungen Inſtruktionen erbaten , welche am 20. ,
dem nächſten Tage der Zuſammenkunft , erwartet werden . Der

amerikaniſche General Humphry begab ſich nach Schan⸗

heikwan , um zu ſehen , ob der dortige Hafen als Winterhafen zu

benutzen ſei .
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99. 20bz.

88 bz.

84 . 40 P. 60 8.
81. 80bz. G.

98. robz. G.
105. 10bE. G.
57. 80ba. G.
93. 20bz.

59 7obg. G.
59. 70bE. G.
94 . 80 G.

55. 50 G.
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7½ Böhmische Nordbahn
14½% Buschtehr . A. 4
13 B. 8 5 —
14³50 Csakath . Agr . „ 21. 80 G.
5 5 Pr. - Akt. i. „108b2 .
5 Fünfk . - Baros „ 101. 50 G.
%¾ Lemb. - OCzn. - Jassy 4 180. 50 . 4
%0 Oesterr . - Ungar. Sttsb . U. Pr. 10ba .
—— 5 Südb. ( Lmb. ) „ Fr. 426. 20bz. G.

5³ 5 Nordw. Lt. K .fl. u — 115. 50
6 5 05 AB 15 —119 . 50 G.
4 Prag - Dux- Pr . A. un 89 G.
4 St. - A 4 86 . u —
1 Raab - Oed. - Abf. „ 1 P. * .
5 Stuhlw. Rb . - Gr . „ 104
5 Ungar. - Gallz . IJ. „ 5 104 &G.

60 Gotthard 8 Fr . u146. 10 45. 90
4 % Jura - Simpl . . - A. Fr . — u —
4 5 St . - A. Fr . u 95. 70bz.
0 10 Genuss . - Schh . 10. 0bz . G.

5 d0. —
9/8 Schwelz . Ontr. Fr . u154. 40bz.

Nordost . Fr . ug7. 50. 40bz.
4½ Ver. Schwelzerbahnen Fr. ug. 50b2 .

Ital . Ilittelm . „ Leuhs . 5obz . G.
„ Ges. Sio. . -B. Iie u —

6 % „ Morid ( Kdr. . ) 1 — ulz1 . 99 b.
Westslzillan „ Lie

North Pae Vug. A. . ſus0 . g0bx.

0 0 La Voloce Vrz. A. Leſ74 50bx.
0 10 La Veloce St. -A. Le A7bz. G. —

Aktien von Industrie - Unternehmungen .
Letzt Heutiger Kurs10 12 Aschaffenb . Buntp . . 191 G.

12 12 Masehp „ 0 P.
0 2 Bad. Unrenkübr . Ferhangen 1 50. 20 G.
0 1½% Bad. Zuckerfabr . W.Vaghäusel fl. 72 P.

10 10 Hoch- und Tiefbau 110bz . G.
10 2 Int, Bau- Ges, St. -A. „ 200 G.
10 12 W e „ 201 G.
10 20 Südd. Im. ( 40 % . ) Re . .
16 16 Bleist . Faber Nürnherg 4 211 P.

7 71% Bierbr . ⸗Gs. Frankkurt 134 P.
7 13³ 5 Pr . A. 5140 6.
6 5 5 Bachner „ 75bz. G.
6 6 Bayr. Br. Walsh . 5103 P.
2 12 5 Binding 5„ 234. 80bz
0 6 5 Bercher 5 —
174 2 5 2. Essighaug 1 89bE. G.
9 9 5 Kempff „ 135bz.
7 7 Löwenbr . Sinner „ —
1 12 5 Mainzer Akthr . „ 211 G.
16 17277 5 Parkbrauorei „ 111. 50bz
75 7 * 5 Rettenmeyer „ 115 G.
75³ 9 05 Sonne Speper „ —

12 12 0 Stern ( Oberr) „ 280 G.
8 6 5 Storch ( Speyer ) „ 108 G.
7 5 7 Stuttg . St. -A. 9 8
1 * 7 * 8 Tivoll (Stuttgart ) „ 96bz. G.
8 9 1 Union (Trier ) „ Ing G.
475 5 * 5 Vr. Grätff u. Sgr. „ 106 G.
4 5 w Werg ( Worms) „ 41 G.
8 8 Worms ( Oertge ) „ 132 P.
8 10 cementwerlt Heidelberg 5141 P.
0 5 Chem. Apgl. Kt. Guano „ 5b2 . G.

24 2⁴ Bad. Auilin - u. Sodafabrik 309 G.
124 18½ D. Gold- u. . - Schd. 528 P.
12 14 50 Fabrik Goldenb . „ 184 P.
10 5 Fabrik Griesh . „244 .
23 26 5 Farbw . Höchst 5
11 12½ Ver, chem. Fabriken 15 48. 20 G.
14 1 Weilerter Meer 3
8 8 Elek. Pollak 5 118. 40 8.
6 7 „ Oont. Nürnberg „101 . 80bz .

15 „ Gog. AllRg „ 225 10b . G.
11 „ Dahmeyr „145. 10bE.
545 „ I . u. Kr. (Bin. ) 5 102. 20b2. G.

15 „ Sehuckert „ 191. 70bz. 0.
0 Unt. Erkf . A. B. „ . sobz . G.
157 Emall. St. ( Uur . ) „ 109. 50b. G.
0 Filzkabrik Fulda . „ 115 G.
. 40 Gas Frunkf . * „ 164 P.

14 Gelsenk . Gussst . „189 . 50 &.
8 Klrrw. Blech - Em. „ —

12 Niedrh . Laf. Spier „167 . 80 G.
4 Zücdd. St. Ing. 85 „ —
8 Ludwigahafener Walsmühle „ 125 P.

16 Muschinenfabrik Klexer „148bz . 6.
13 „ Arltzner „ 170 d.

9 0 Gobr. Guttsmann „ 106 G.
8 Hemmer 515 Karisruher 5 235 P.

11 Sehnellpr. Frankenthal „ 176 G.
6 Oelfabriken Ver. D. 5„ 107 G.

12 Seilindustrie (Wollt) „ 152bz. G.
10 Schuhst . V. Fulda „ 130 G.
17 Stem. Glasind . „ „ 213 G.

Baumwollap . Lampertsh . 1 100 P
%8, [Spinner. Ettlinng . 1. 109 80 P.

5 Hüttenhelm 187 P.
5 Türkische Tabak - R. Le
%% Pentsche Verlags - Anstalt

15⁵ Zellstofklabrik Waldhof „ 0bz . G.

Bergwerks - Aktien . in Prozenten .
16 % Boch. Bb. u. Guss. 192 . 50 - . 80bz .
21 Concord . Bergb . 5 280 G.
0 Courl. Bergw. 0 „ —

15 Eschw. Bgw. - Vr. „ 228b2. G.
10 Gelsenk . Bgw. 8 „ 191bs.

10 Harpeuer Brgb . „ 18 . 205 .
12 Hibernia BrgWw . „ 2002. 50-203bz.
10 Kaliwerk Aschersleben „ 147 P.
17 Westeregeln Al. „ 219 G.
45 Pr. - A. r. 105 „ 101. 0bz .

13 Oberschl . Bisen - Industrie „ 129. 80bä.
1⁴ Riebeck - Mont. „ —
15 Ver. Köu. - Laurs Re. 212. 214ba.
10 Oesterr . Alp. - Mont. f . 215 F.
9 % Graa Kös. —. u. B. l .
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Bodenkredit - Obligationen .
5 a, Inländische .

Bayr. Versk . München ) S. 11 —17
* * * *

„ (GAXIIIb. 1905 99. 80bz. . )
„ 8. 16 u. 19 unk. 1907

8. 17 u. 18 unk. 1904
Bayr. Ry. u. W. S. 15 —17

„ G % pdobz . . ) 8. ½, ¼61
( unverloosbar ) 1

D. Grundkr , III IV r. 110

5

„ 8. VI u. 1900 ( VI u. 1908 60 . )
u. 8. VIII unk. 1905

Els. Bad- u. Kom- K. 86, IV .

Frkk.

*

*
*

5

S. Vr . 100

„ F. 1888
. - Bk. J. XIy u. 1900

S. XII, XIII
S. XV u. 1906

Hp- Kr- V. (abg. ) r. 105
15—19, 21 —28 verl . 100
S. N u. 87 (unk. b. 1906)
S. 31 u. 84 (u. b. 1907)
S. 35, 36 u. 38 (u. 1902)
S. 28, 30, 32 u. 38 (tilgb . ).
8. 29 unk. b. 19089

mb. 8 141 —250 (u. 1900)
8. 251 —810 unk. b. 1905
(abg. Ser. —45 . )

S. 46 —190 unk. b. 1905
Meing. Hypothek . - Bank 8. II u. 1900

S8. VI (VII u. 1906 99. 50)
7

Pfälz . Hyp. - Bk. unk. 98 —

breuss . Bd.5 r . 110. U
8. III. 0808
37 8 9

v. 1899 unk. bis 1909
v. 1888 —. —
v. 89 (94 u. 1900 89. 70

*
*

Rhein , HYp. Unk. 190
(Ferl. 90 . 60) S. 69- 82

Communa !
Rh. Westf . Bd. S. III . 105

1
*

*

*
5

S. VII unk. 1908.
8. II u. Iy unk. 190
S. WIunk. 1908 .

Südd. 8 -Kr. - B. München
indl. S. 52 ) 75

Schwarzb . Hyp. - Bank 8 UM
(8. IV 99. 70) 81IIWestd . . - Kr. -B. I u. 1904

8. I1 ( 3½ III 90. 20)
4 S. Y 100 . ) 8. Iy

Württ . . - B. R. 92 u. 1900

Würte. Verelnsbank IV - X
1 8 . L . U .

(7a5⁵*!

50bz. d . 8. 7
„ Ctr. - . - . -G. 90 u. 1900
„
*
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Heut . Kurs
in Prozenten
100 G.
91. 30 G.
91. 40bz. d.
91. 40bz. G.
91. 40bz. G.
100 b. G.

107bz, G.

90bz. G.
98. 20 G.
99. 90 G.
S9. Sobz.
89. 80 G.
30. 50bz. G.
90. 60ba. G.
91 G.
8 bu. G.
99. 50 G.
S9. Sobz. G.
90. 40b· . G.
90. S0bz. G.

80
G.

8
98. 50bz. G.
98. 80 8
99. 10 G.
91. 30 G.
29. 70b . G.
58bz. G.
92. b0bz. G.
. 50bE. G.

b. Ausländische .
4 Finländ . Hyp. - Verein .
4 % Ital . Nationalbaunxk
4 „ (kl. 95. 60) sttr
35 Norwoeg. Hp. - Bk. » 87
5
4
4

Osstrelch. Stantsdomünen
Pest . Erst . Vtrl. Spark . Y .

„ Ung. . - Bk. S. II strf . r. 102 Er.
Russ. Bodenkr . - XIII .

8
1117185

—
—

5
35/10 2. Umtausch angem .
5 Serb. St. Bd. ( Up. Fd. ) stfr . *
4 % Ung. Bod. -Kr. - Inst . . P. 0
4 3 8 „ 91. 500.
37 Keg. u. 7 —
4 . Landspar 8. A. u. B. 90bz . G.

8755 „
85 *
375 „ Ulit. V. 1896
375 „ „
35 ( vorm. Bockonh . )
37 Aschaffenburg v. 1888
3 Baden - Baden v. 98 u. 1903 .

Provinzial - u. Kommunal⸗ Obligationen.%% Frankfurt a. M. Lit. R.
(8. 92. 90 . ) N. u. 0.
T. v. 91 (U. v. 98 91. 80)

52.10 .

3 5 „ 15886 —
4 Darmstadt v. 1891 —
35³ 5 v. 19 K. —
3 v. 58 u .94 ( 9 — 0 —
3 % preibürg I. B. 81/864 ( abg . ) —
33 5„ (98 u. 1902 —. —9) v. 88 —
3 % Glessen (v. 93 —. — 90 —
375 6. 97 —. —1 . 88 u. 1901 —
87⁴ Heſdelberg v. 1894 —
4 Kalserslautern v. 1891 —
37 v. 89 (v. 971 ——) —
8 Karlsruhe v. 86 (89 —. —— 87. 20b2. d.
8 v . 55 84. 50) SA. S0bz. G.
3 % Lahr v. 18880 —
332 Landau J. d. Pf. (4 7. 95 98 . I „ 99. 80 G.
4 Ludwigshafen v. 1900 u. 19080 „ 99 . 20 G.
4 v. 90 u. 92
4 Malns v. 18111 „ 29. 50 P. 40 0.
85 „ Gabg. 1878 u. 88 ) „ „
37⁴ „ v. 1886 u. 88 5„ 91 G.
45 „ (abg. 84 —. —) 94 — „ —
33 Mannheim v. 88 (v. 95 92 . ) „ —
35 v. 1898 unk. bis 8 5 —
37 Neuskadt A. d. H. v. 89 „ —
4 Nürnberg (8 ½ 90. 80 . ) „ 100. 50bz. d
356 „ „ „ —
873 Otkenburg v. 98 u. b. 1804 —
37 Pforzhelm v. 88 ( abg . ) 2
3 % Ulm ( abg . ) — —
*⁴ Worms 1887/89 0 89 —

35⁴ 1 . 0
4 Lissabon (400r —. —) „ 288 . 10 G.
380 JFNeapel st. gar. (Kl. 85 5 85. 60 G.
4 Rom i. G. gor. I (kl. —. —) 95. 70 G.
4 „ ( kKl. —. —) II, VIII 65. 70 G.
5 Wien (i. P. — )I . G. 2 —
4 5 v. 98 ( unk. 5 —
3½ zürich v. 1889 5 92. 50 6.

Diverse Obligationen . in Prozenten
4 Aschaffenburger Buntp . - Hyp. r. 84. 40 6.
4 Bank f. Industr . Untrh . r. 1o0 „95 . 60ba , G.
4 Bank f. orient . . - Bahnen 9 .
4 Brau . Binding unk. 1901 „ % 98 .
4 „ Essighaus r. 105 „ 94 P.
4 „ Hanau Hof Nio. r. 103 5 54 „ Kempff (abgest . ) „ „ 95. 50b2, G.
45 „ Storch ( Spexer ) r. 105 „5„ 104. 30 G.
4 „ Worger r. 105 51 —
4 Buderus 0 isenw. xr. 103 — „ —
4 Cementw . Heidelberg unk. 1900 „ . 5obz . G.
4 Eisenb . Bk. Frkf . unk. 1903 „ 98bz. G.
375 r. 104 5 91. 80 &.
4½ is . B. Renfen - Bank „ 100. 50 8.
4 Blect . Allg. Ges. 8. —- III 5 „ 87. 50 F.
— 5 Ges. Lahmeger 1 85 „
4 Continent . 0 —
4 Kallw. Aschersleben Hyp. „ 26 G.
4 Metall . Ges. 8. 1 u. II r. 102 „ 95. 50bz.
%% Palmengarten Frankfurt a. M. „ —

4 T. Bega - Wasg. stfr . u. 1907 EKr. 90. 80 G.
4 Ung. Lokal - . - B. r. 105 „ 92. 30 P. 20 c.4 Ver. D. Oelfab . 89 r. 105 . —
4 % PVer. Speyr . Zlegelw . r. 103 „5 —
4 Ver. Ultr . -F. ( Leverk ) r. 10f „ 7 0
4 Westd . Jute Sp. u. W. x. 102 „ —
%½ [Zellstoff Waldhof r. 11 —

Versicherungs - Aktien . o, Anz
D. Phönix , Feuerv . 20% E. 1700 6.G. 11205 F.
Frankf . Lebs. - Vers. 10 % K. 12 G. 123 6.

„ Rückvers . 10 % E. . — 100 P. 100 N.
„ Trapt . Unf. Glas 2 * E. 60 . — 980 P. 980 G.

Mannheim . Versioh . 28 % 420 P. 40 N
Providentia 10 %E 78v .G. TBb .

1 Rückvers . 200% E. 700 Gd. 700 d.

Verzinsliche Loose . in Prozenten
4 Badische Präm. - Anl. Re. ] 189. 80 P. 10 G.
4 Bayer . Präüm. - Anl. 5 1 ecbods, G.
8 Belg. Kred . - Komm. 1868 0 Fr.
3 Bordeaux v. 1868 „ —
4 5 Donau- Dampfschiff . . - M. . fl .—5 Donau - Regultrung 0 „ 127. 50bE. G.
6½ Goth. Pr. 1 ( l ) Re .
3 Hamburg v. 1868 33 —
5 Holländ . Komm. v. 1I1 —
3 % Köln - Minden Re. 88 80bs.3½ Tübeck v. 1868 13 Madrid 80 ( Oom. 86 — . Fr.
4 Meining . Präm. - Obl. 4 Re. ] IUAb. G.
4 % KFNeapelabg. ( unab . — Fr.
37 8 L. v. 54 . fl . —
4 8 60 5 f. 184bz. G.

bnndN 5 129 . 50b .8
3 / Reggio v. 1870 0b.
5 Russisch 84 (86
2½% [ Raab- Gratz (l. Bt. l. Anr.
% do. ex. A8ch ( A8ch 94. 50
43 80 Triest 55 ( 4% 60 —
8

* *
Türk ( 8109. 20b2. ) p. St . 1 0

Unverzinsliche Loose .
Ansbach - Gunzenhauser
Augsburger *
Braunschweiger
Olary Fürstl .
Finländische
Frelburger
Genua
Malländer

—
1

Meininger
Neuchätel
Oesterr . v. 64
Oenterr . v. 58
Ofener
Ostender
FPalffy Fürstl .
Pappenheim
Rudolf- Stift .
Salm- Roiff
St. Genolt
Ungarische Staatsl .
Venetianer *
Waldst . - W.

232**

2
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JJ%
Geldsorten .

20 Franken - St .
* * *

Vollars in Gold
Dukaten —

al muroo
Eoglische Jovereigns ——

Papiergeld .
Amerik . pr. Dollar
Französ. , pr. Fr. 100
Oesterr . pr. Kr. 100
Kuss. pr. . R. 100

Reichsb . Disk . 4 % Wechsel .
In Ds.

Reichsmark
Amsterdam .fl. 100
Boelgien Fr. 100
Itallen Le 100
London Lat. 1
Madrid FB. 100
Newyerk Doll. 100
Paris Fr. 100
Schwwig Fr. 100
Petersburg 8. R. 100
Triest .fl. 100
Wien Er. 100

*„ K.

Per St. in

88 o r . 50 0
d.

66. 70 G.

40. 60b.
14bz.
24bz.

842 . 40G.

Brief. Geld
10. 29 16435

120 17
. 62 75. 62 95

20. 41 20(87

. Geld,
W e

— 81. 40

Frankf. Bk. - Disk . 4½
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Mannheim, 18 . Novembes⸗
— ůů — General⸗Anzeiger .

Amts - und Kreis Verkündigungsblaft .

Bekanntmackanntmachung .
Den Tarif für Benützung

der ſtädtiſchen Straßenbahn betr .
No. 320111 . Nachſtehend bringen wir gemäß § 10 der Con⸗

ceſſions⸗Urkunde für den Bau und Vetrieb der elektriſchen Straßen⸗
bahn in Mannheim den von der Großh . Staatsaufſichtsbehörde

enehmigten Tarif für die Benützung der ſtädtiſchen Straßen⸗
lahnen mit dem a05

5 zur allgemeinen Kenntniß , daß dieſer
er Eröffnung des elektriſchen Betriebes in

Tarif
der ſtädtiſchen Straßenbahnen .

A. Fahrpreiſe .
Für dle Bemeſſung des Fahrpreiſes werden die einzelnen

Linten des Straßenbahnnetzes in Taxſtrecken eingetheilt ; die End⸗
zunkte dleſer Theilſtrecken ſind aus dem Fahrplan erſichtlich . Es
haträgt der Fahrpreis für die Perſon :

8, für die Befahruug bis zu drei zuſammenhängende Theil⸗
recken 10 Pfennig ,

b. für mehr als drei bis zu fünf zuſammenhängenden Theil⸗

1155
15 Pfennig ,

6, für mehr als 1 zuſammenhängende Theilſtrecken
20 Pfennig .

Für Kinder zwiſchen dem 6. und 12 . Lebensjahr : für
die 10⸗ und 15⸗Pfennig⸗Strecken 5 Pfennig , für die 20⸗Pfennig⸗
ſtrecken 10 Pfennig .

Jede erwachſene Perſonen hat die Berechtigung ein Kind
unter 6 Jahren , für das kein beſonderer Platz beauſprucht wird,
karfrel mitzunehmen .

Handgepäck , welches ohne Beläſtigung der Reiſenden im
Wagen untergebracht werden kann , wird koſtenlos befördert ; wird
dafür beſonderer Platz beanſprucht , ſo iſt dafür der Perſonen⸗
fahrpreis zu entrichten .

B. Abonnement .
An Abonnementskarten werden ausgegeben :

a, Abonnementskarten mit Wiltigkeitsdauer von
6 Monaten und beliebigem Anfangstermin . Dieſelben
koſten M. . 75 und haben 100 Coupons .

Dieſe Abonnementskarten gelten für jeden Inhaberund dürfen auch von mehreren Perſonen gleichzeitig ver⸗
wendet werden . 69697
Schülerkarten mit unbeſchränkter Giltigkeitsdauer zum
Preiſe von M. . 50 .
Dieſe Schülerkarten haben 100 Coupons und gelten
für jeden Inhaber ; berechtigen aber nur zur Fahrk von
und zu der Schule . Sie dürfen von mehreren Schülern
gleichzeitig verwendet werden und ſind an Sonn⸗ und
Feiertagen ungiltig .

Tarif mit dem Tage
Kraft tritt :

Bei den Abonnementskarten a und b berechtigen
2 Coupons zur Befahrung einer 10 Pfennig⸗Strecke ,
8 Coupons zur Befahrung einer 15 Pfennig⸗Strecke und
4 Coupons zur Befahrung einer 20 Pfennig⸗Strecke .

e. Arbeiterkarten zum Preiſe von M. . 50 mit 50 Cbu⸗
pons , von denen jeder Coupon zu einer Fahrt außer⸗
halb des Ringes berechtigt .

Diefe Arbefterkarten werden an Perſonen , welche
in einem Dienſt⸗ oder Arbeitsverhältniſſe ſtehen und deren
Jahreseinkommen M. 1200 . — nicht überſteigt , gegen
eine vom Arbeitgeber hiefür ausgefertigte Legktimatlon
ausgegeben . Sie dürfen nur von der namentlich darauf
bezeichneten Perſon benützt werden und ſind an Sonn⸗
und Feiertagen ungiltig .

d. Zeitkarten und zwar :
Jahreskarten zum Preiſe von M. 100 . —

albjahreskarten zum Preiſ 55
Monatskarten 1

Dieſe Zeitkarten ſind auf Namen ausgeſtellt und be⸗
ligen zur bellebigen und unbeſchränkten Benützung des ganzen

Bahnnetzes . Als Anfangstermin dieſer Karten wird der 1. oder
16, ſeden Monats feſigeſetzt .

Die unter a genannten Abonnementskarten werden von den
Schaffnern , ſümmtliche übrigen Abonnementskarten bei der Kaſſeder Straßenbahn ( Luiſenring 49) und im Rathhaus ( Zimmer
Ne, 8) ausgegeben .

. Uebergangsbeſtimmung :
Während der Dauer des ferdebahnbetriebs auf der Strecke

Tatterfallſtraße⸗Keckarauer⸗lebergaug wird für dieſe Strecke
det hisherige Fahrpreis von 5 Pfennig beibehalten .

Maunheim , 6, November 1900.
Der Stadtrath :

Mitter .
89697 Edelmann .

Iu die hieſige Einwohnerſchaft !
Bekannlmachung .

No. 31775 7. Da die ſtädtiſche Feuermeldeanlage ihrem
Zweck in jeder Hinſicht nur dann entſprechen kann , wenn
Möglichſt zahlreiche Perſonen im Beſitze von Feuermelder⸗
ſchlüſſeln ſind, ſo erlauben wir uns die verehrliche hieſige
Einwohnerſchaft zur Beſchaffung ſolcher Schlüſſel wieder⸗
holt und driagend aufzufordern .

Es ſollte in jedem Hauſe mindeſtens ein Feuermelder⸗
ſchlüſſel vorhanden und derart aufbewahrt ſem , daß er
bel einem etwaigen Brandfalle für Jedermann leicht zu⸗
gänglich iſt .

Die Schlüſſel ſind auf dem ſtädtiſchen Feuermelde⸗
ureau im Kaufhaus zum Preiſe von 35 Pfg . pro Stück

erhältlich .
Gleichzeitig bringen wir nachſtehende Beſtimmungen

der ortspolizeilſchen Vorſchrift über Handhabung der öffent⸗
lichen Feuermelder vom 24. September 1890 in Erinnerung .

Dieſelben lauten :
9

Die Handhabung des in den roth lackirten Käſtchen
angebrachten Meldeapparats iſt nur nach Oeffnung der
Thüre mittelſt eines beſonders conſtruirten Schlüſſels
möglich .

Der Schlüſſel wird an die Mitglieder der Feuer⸗
wehr , die Schutzmannſchaft und an Perſonen äusge⸗
geben , welche in unmittelbarer Nähe der Befeſtigungs⸗
orte der Meldeapparate wohnen . Außerdem iſt Jeder⸗

mann freigeſtellt ſich auf ſeine Koſten auf der Central⸗
ſtelle im Kaufbaus ( frühere Polizeihauptwache ) einen
ſolchen Schlüſſel zu kaufen .

eder Schlüſſel iſt mit einer in ein Verzeichniß
entralſtelle einzutragenden Nummer verſehen .

Die Inhaber der Schlüſſel haften für etwaigen
brauch derſelben .
Verluſt des Schlüſſels iſt ſofort auf der Central⸗

ſtelle anzuzeigen .

*

der

Miß

38.
um eine Fene ig abzugeben , öffnet man die

Thüre des Apparats mit dem Schlüſſel durch eine

dalbe Umdrehung nach rechts . Alsdann dretzt man
die im obern Theile des Apparats angebrachte Kurbel

der Pfeilrichtung nach rechts im Kreis herum .
Ein ſchnelles Zurückſpringen der Kurbel bedeutet ,

daß die volle Umdrehung der Kurbel nicht vollendet
war und muß dieſelbe wiederholt werden . Kurze Zeit
nach Zurücklaufen der Kurbel ertönt eine im Innern

es Apparats angebrachte Glocke zum Zeichen , daß die
eldung auf der Centralſtelle verſtanden iſt . 4

Sollte das Glockenſignal nicht ertönen , was der
iſt , wenn gleichzeitig ein anderer Apparat Meldung

§ 4.
Sobald das Glockenſignal ertönt iſt , muß die

Thüre geſchloſſen werden . Der Schlüſſel bleibt ſtecken
und kann nur mittelſt eines beſonderen Auslöſeſchlüſſels ,
welchen die Feuerwehr und die Schutzmannſchaft mit
ſich führt , entfernt werden . Der Schlüſſel gelangt nach
ſeiner Auslöſung an den Inhaber zurück .

5
Zum Feuermelden iſt nur Derjenige be⸗

rechtigt , der die Brandſtelle genau angeben
kann . Zur Meldung ſoll möglichſt ein in der Nähe
der Brandſtelle befindlicher Apparat benützt werden .

Wenn jedoch von einer vom Brandplatze ent⸗
fernteren Stelle das Feuer gemeldet wird , ſo hat der

Meldende bei dem Feuermelder ſtehen zu bleiben ,
bis die Feuerwache oder die Feuerwehr bezw . die
Schutzmannſchaft eingetroffen iſt , oder , falls er hieran
unbedingt verhindert iſt , die Brandſtelle auf die im
Kaſten des Melders befindliche Tafel zu ſchreiben .

7
Außer der Kurbel darf kein auderer Theil

des Meldeapparats berührt werden . Ohne
dringenden Grund darf der Melder nicht in
Betrieb geſetzt werden .

Das Probieren mit dem Schlüſſel und jede unbe⸗
fugte Aenderung und Beſchädigung des Meldeapparats
und der Zuleitungsdrähte iſt verboten .

8
Wegen vorſätzlicher oder fahrläſſiger Störung des

Betriebs der Anlage , ſowie wegen Beſchädigung oder
Zerſtörung derſelben tritt Beſtrafung nach § 3817, 818 ,
804 Reichsſtrafgeſetzbuch ein .

Muthwillige oder böswillige Alarmirung der Polizei
oder der Feuerwehr wird gemäß 8 360 II . R . St . B.
mit Geldſtrafe bis zu 150 M. oder mit Haft beſtraft .
Endlich bemerken wir bei dieſem Anlaß , daß die Be⸗

amten des ſtädtiſchen angewieſen ſind ,
jeden Intereſſenten auf Wunſch in der Handhabung der
ſtädtiſchen Feuermelder perſönlich und mündlich zu unter⸗
weiſen . 68878

Mannheim , den 19. Oktober 1900 .

Bürgermeiſteramt :
Ritter . Schiruska .

Mannheimer Parkgeſellſchaft.
Sonntag , 18 . Nov . , Nachmittags — 6 Uhr ,

CONCERT
der Kapelle Petermann .

Direction : Napellmeiſter Plotzky .
69792 Der Vorstand .

Badiſcher Irauenverein .
Auf 1. Mai 1901 können an Schülerinnen der Luiſen⸗

ſchule nachſtehende Stipendien vergeben werden :
a) Für katholiſche Mädchen aus Gemeinden der alten

Markgrafſchaft Baden⸗Baden zwei Stipendien von je
500 Mark und ein ſolches von 450 Mark ;
Für ein kgtholiſches Waiſenmädchen aus den
ehemals Fürſtbiſchöflich⸗Bruchſaler Orten und für ein
katholiſches Mädchen aus den vormals Biſchöflich⸗
Konſtanzer Orten , zuſammen 2 Stipendien von je
500 Mark ;
Für ein evangeliſches Waiſenmädchen aus der
ehemaligen Markgrafſchaft Baden⸗Durlach , nebſt den
Herrſchaften Lahr , Mahlberg und Lichtenau im Betrage
von 500 Mark und für ein ſolches Mädchen aus den
vormals 1 Landestheilen im Betrag von
440 Mark ;
Für Töchter von Stagtsangeſtellten aus dem
ganzen Land und ohne Rückſicht auf die Konfeſſion
fünf Stipendien , eines von 400, zwei von je 350 und
zwel von je 300 Mark .

Die Geſuche um Verlethung von Stipendien müſſen mit
eingehender Begründung verſehen , baldigſt an die unterzeichnete
Stelle eingereicht werden . 15

Ueberhaupt empfiehlt ſich thunliche Beſchleunigung auch für
alle Aufnahmsgeſuche indem bei den ſtets zahlreſchen Anmeld⸗
ungen ſpäter eingehende Gefahr laufen , keine Berückſichtigung
mehr zu ſinden . 69814

Karlsruhe , den 9. November 1900.

Der Vorstand der Abtheilung l .

Mannheimer Sängerkreis .
Samſtag , den je . November l . Is . ,

Abends 8 Uhr
findet in den Lokalitäten der Kaisershütte unſer

IX . Stiftungsfest
mit darauffolgendem Balle

ſtatt , wozu wir unſere verehrlichen Mitglieder freundl . einladen .

Näheres durch Rundſchreiben . 689058
Der Vorſtand .

b)

00

d)

e ee

F 4, 4 Pfälzer Weinſtube
Morgen Samſtag , den 17. Novbr . :

Grosses Schlachtfest ,
wozu höflichſt einladet Adam Heller .

Conſerven
Bgerr CarlWeberZeughauspl . ,

9 705

Tiefbetrütbt machen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten die ſchmerzliche Mittheilung von dem Hin⸗
ſcheiden unſerer innigſtgeliebten Mutter , Großmutter ,

Urgroßmutter , Schweſter und Tante 698115

frau Bonnette Kern,]

F 4, 4

Hauptlehrers - Witwe .
1

Mie trauernden Hinterhliehenen.
Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 10 Uhr

vom Trauerhauſe N 7, 21 aus ſtatt .

Blumenſpenden dankend verbeten .

Maunheim , Frankfurt , Stuttgart , New⸗Hork .
macht , ſo wartet man einige Sekunden und gibt die
Meldung dann nochmals in derſelben Weiſe ab .

Stkauntmacung .
Die Abhaltuug von] Der Bedarfan Speiſekartoffeln

Tanzbeluſtigungenbetr . Erb ohkafßee und Meich a
( 581 ) Nr . 125218 J1 Wir bringen die Küche des III. Bataillons

hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 2 BadiſchencFrenadier⸗Regiments
niß , daß gemäß 88 5 und 6 K. W. 1 Nr. 110 foll für die
der Verordnung Grofberzog⸗JZeit vom 1. Dezember 1900 bis
lichen Miniſteriums des Innern 30. November 1901 neu invom 29. November 1865 — die Lieferung gegeben werden .
Abhaltung von Tanzhbeluſtig . Angebote und Proben von
ungen betreffend — öffentliche Kartoffeln , Erbſen (beſte Sorte ) ,
Tanzbeluſtigungen , ſowie Tanz⸗ und Rohkaffee ( gute Mittelſorte )
beluſtigungen geſelliger Bereine ſind verſiegelt und mit ent⸗und geſchloſſener Geſellſchaſten an ſprechender Aufſchrift verſehen ,den Sonntagen der Abvents⸗ zum 20. d. Mts . , Vormittags
zelt und am erſten Chriſttage an die unterzeichnete Verwaltungnicht ſtattfinden dürfen . 69680 einzureichen . 69568

Mannbeim , 18. Novbr . 1900. anuheim , den 18 Nov . 1900.

I ebebsmittel etpiogunh.
ö

Großh . Bezirksamt :
chaefer .

Vergebung von

Hausentwäſſerungsarbeiten .
Nr 12274 . Die Entwäſſerung

des Verwaltungsgebäudes des
H. Gaswerks am Luzenberg ſoll
öfſentlich vergeben werden .

Die Zeichnungen und Bedin⸗
gungen liegen auf dem Tlefbau⸗
amt , Litra L 2 Nr . 9, zur Einſicht
auf und können Angebotsfor⸗
mulare und Maſſenverzeichniſſe
gegen gebührenfreie Einſendung
von . 50 Mark von dort bezogen
werden .

Angebote ſind verſiegelt und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbauamt bis zum
Samſtag , 17. Novbr . 1900 ,

Vormittags 11 uhr
einzulieſern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Angebote
in Gegenwart der etwa erſchie⸗
nenen Bieter ſtattfinden wird .

Nach Eröffnung der Verding⸗
ungsverhandlungeingehende An⸗
gebote werden nicht mehr an⸗
genommen . Zuſchlagsfriſt : 6
Wochen. 6914 0

Mannheim , 7. November 1900.
Tiefbauamt

Abtheilung Sielbau :
Berger .

Bekanntev achung .
Die eie eeStadttheils Waldhof

mit Gas betr .
Wir bringen hiermit zur Kennt⸗

niß der Bewohner des Stadttheils
Waldhof , daß nach den diesſeits

ztroffenen Vorkehrungen zu
eginn des Frühjahrs 1901 mit

der Abgabe von Gas zu Zwecken
der öffemlichen Belellchtüng ſo⸗
wohl , als auch au Paen 3¹0
Leucht⸗, Koch⸗ und Heizzwecken
begonnen werden kann

Es wäre in beiderſeitigem
Intereſſe erwünſcht , möglichſt

ald einen Anhaltspunkt für die
Zahl der zu erwartenden An
ſchlüſſe zu erhalten , einestheils ,
uin die Reihenfolge der Verle⸗
gungen mit Rückſicht auf die
Hauszuleitungen beſtimmen zu
können , anderntheils , um den
mit Ausführung der

Jnſtalatungen zu betrauenden Inſtalla
teuren ausreichend Zeit zu geben .
ſich hierauf einzurichten . Wir
werden in nächſter Zeit An⸗
meldebogen , welche zugleich
eine uſammenſtellung altes

werthen bezüglich der
Preiſe und Bezugsbedingungen
für Koch⸗ und 10 ſowie
der ortspollzeilichen Vorſchriften
über Anlage und Prüfung der
Leitungen enthalten , von Haus
u Haus abgeben und nach einigen

Beit wieder einſammeln laſſen .
Indem wir uns geſtatten ,

hierauf aufmerkſam zu machen
erklären wir uns

5 Ertheilung
jeder beſonderen Auskunft gerne
bereit. 69147

Mannheim , 3. November 1900.
Die Direktion der

Städt . Gas⸗ u. Waſſerwerke .

Weiden⸗ und

Rohr⸗Perſteigerung .
Der Ertrag det Weiden und

Mauerrohr vom Altneckar be
den großen Neuwieſen wird

Dienſtag 20 . Novbr . 1900 ,
Vormittags ½11 uhr

auf unſerem Bureau Bauhof ,
U2 , 5, öffentlich loosweiſe ver⸗

ſteien 698 10
Mannheim , 15. Nopbr . 1900.
Städt . Gutsverwaltung .

Krebs .

Verſteigerung.
Im Auftrage der

Frau Johanna
Letſch , Wwe. , hien
verſteigere ich gegen

Baarzahlung am Mittwoch ,
den 21 . RNovember ds . Js . ,
jeweils Vormittags 9 Uhr
anfangend und wenn nöthig
die folgenden Werktage , in

3 Stock
des Cafe Hetſch hier ,
3 , 6 , Gegenſtänd

aus dem Cafs⸗ u. Neſtaurations⸗
betriebe , als :

Betten , Schreibtiſch , Kommode
Buffet , Kleiderſchränke , Waſch
u. Wringmaſchine ,Stühle , Tiſchne
feine Kaſſee Maſchine, Kaffeekeſſel
einige 100 Servietten , Tiſhtüche !
Handtücher , kupferne Pfannen
Häfen , Magen , Porzellan , ſilben
lles Schiff , Huilller , meſſ . Mörſei
Flaſchen⸗Putzmaſchine , Noten
ſtänder , Waſch⸗ und Kochhäfen
Flaſchen , Kinderſchlitten , Stein⸗
gut , Gläſer , franzöſ . Cognac
Kirſchwaſſer u. ſ. w. mehr . 8se

Wegen Beſichtigung u. event
freiwilligen Verkauf wolle maz
ſich in der Zeit von 9½ bis 1
Uhr Vormittags an mich wenden

Carl Friedrich Stützel ,
P 6, 20. Aurtionator, . P 6, 2

Ringolenplane
„ Patent Nr . 104242 liefer

die Dampfziegelei 522˙
Gebr . Baumann , Altriv a [ Mu.

—9

Die Küchenverwaltung 93
des III . Bataillons , 2 Babiſchen

Grenadier ⸗Negimentz N 0 bb
2. W. 1 Nr. 110. 82 .

Urtskrankenkasse der

Dienstboten
Mannheim , 0 3 , 11/12 .

Abtheilung
für Stellenvermittelung . abCdô

( Für Dienſtboten unentgeltlich ;
von den Herrſchaften wird als holländund
Erſatz für baare Auslagen 1 M. deutsche

erhoben ) . 1
Marken .Stellen finden

per ſofort oder auf ſpäter :
Perfekte Koͤchinnen , Kinder⸗

und Zimmermädchen , Dienſt⸗
boten für Küchen⸗ u. Hausarbeit .

Stellen ſuchen
per ſofort oder auf ſpäter :

Hausdiener , Herrſchaftskutſcher .

Specialitäf nur für Herde⸗
feuerung

empftehlt ſich
. , Gross ,

Ofenſetzer , Große Merzelſtraße 48.

Chines . , Ind . u. Ceylon - Thee ,
Eohter Russ . Karawanen - Thee
in besten Qualitäten zu billigstei
Preisen , empflehlt 795⁰

. Rabeneick . 67,29
50001

Stadt ManAH
mit den Stadtthellen Käfsrthal , Nockarau u. Waldhof

fur

19801 .
Nachdem das Einholen der Autnahmebogen ſur

das neue Adressbuch beendet ist , ersuchen wir Diejenigen der
verehrlichen Selbststündigen Einwohner , velche
glauben , bei der Aufnahme übersehen worden zu zein , oder wWelche
sonst etwas zur Berichtigung zu erinnern haben , uns dies m⸗
gehend schriftlich mitcg en

Gleichzeitg machen wir auf den dem Adressbuch angefügten

913
5

eschäfts - Anzeiger
aufmerksgam , in welohem Inserate jeder Art beste u. dauernde
Verbreitung finden , da das Buch das ganze Jahr hindurah
der gesammten Bevölkerung , sowie allen hler durchreisenden
Fremden ein unentbehrlicher Rathgeber ist . Auch biiden die Ge -
sohäfts - Anzeigen eine Ergänzung der allgemeinen Text - Angabem
kür das betr . Geschäft , indem an allen Stellen , an denen das
inserirende Geschäft im Texte des Adressbuchs vorkommt , Hinwelns
auf die Anzeigen , unentgeltlich beigedruckt werden .

Diesbezügliche Aufträge bitten wir uns bis spätestens
30 . November a , c. zukommen zu lassen . 68907

Verlag des Mannheimer Adressbuches .
Dr . Haas sche Druckerei , E 6 , 2 .

esuche ,
Faus-,

kernöguk beschäfts⸗
aufe und Verkäufe.

Einführungen von Artikeln
eeaſgen gich rusch and gcher qufενι , di
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2% een
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entfernt binnen 10 Minuten jeden

. 8 . Seite .
Mannheim 16 . Novemder .

— ̃ — ñ —

Dinanche 18 Nov , 100 .

Culte franenis
par Mra . le pasteur

Oorrevon , Vereinshaus
K 2z, 10 4 9¾ hs.

Chacun est Cordlale
69786

Leofmann
Werein

Manuheim .
Sonntag , 18 . Novbr . 1900 ,

Abends präcis ½6 Uhr
im Lokale

Lehrlings - Vortrag
des Herrn

Profeſſor A. Lebkuchen hier
über :

„Jepan , gand u. Lente “
( mit Vorführung von Lichtbilbern . )
69541 Der Vorſtand .

Akb. ⸗Fortbild. ⸗Verein.
0 5, 1.

Montag , 19 . Novbr . a. . ,
Abends präzis 9 Uhr im
oberen Saale der Centralhalle

Vortrag
des Herrn Jens Lützen , Berlin

über :
„ Ein Ausflug in den Welten⸗

Naum “
unter Vorführung einer großen
Serie von Lichtbildern und laden
wir hlerzu unſere verehrl . Mit⸗
glieder , deren Angehörige und

zntereſſenten höflichſt ein.
89630 Der Vorſtand .

Eintritt auch für Nichemit⸗
glteder frei .

Turn Verein
Mannheim .

Gegr . 1840 . Eingetr . Berein .

Unſere allge⸗
meinen ebungs⸗

abende finden in
5 der neuen ſtädt .
Turnhalle K 6

95 wie folgt ſtatt :
Dienſtag : Riegenturnen ,
Mittwoch : Fechten und

Männerturnen u. Turnen
der Jugenbabtheilung .

Donnerſtag : Rlegenturnen .
Samſtag : Männer⸗ u. Kür⸗

türnen und Turnen der
Jugenbabtheilung .

Jeweils von 8½ bis 10½ Uhr
Anmeldungen zur Auf⸗

nahme in den Verein beltebe
man in der Turnhalle an den
Turnwart oder ſchriftlich an ven
Vorſtand gelangen zu laſſen .
11241 Der Borſtaup .

Euthaarung? Pomade

fen Haarwuüchs des Geſichts
und der Arme gefahr⸗ u. ſchmerz⸗
los à Glas M. 1,50 . Zu

aben bei
8

68054
n von Eiohstedt , N 4, 2 ,

Medieinalbrogerie z rothen Kreuz ,
gegründet 1888 .

Große Vorhänge
werden zum Waſchen u. Bügeln
bel ſorgfältigſter Behandlung
angenommen und prompt un
billigſt beſorgt . 34000

Herrenwöſche wird gleich⸗
alls zum Waſchen und Bügeln
überniommen .

9 5 , 10 .

Apotheker
E . Hammerschmidts

Rattenwürſte
mit Witterung

D. R. Patent Nr . 95 277

anerkannt beſtes Maſſenver⸗
tilgungsmittel der Welt . Für

Hausthiere nicht giftigg Nur

echt mit Namenszug .
Zu haden bei :

b
68899

Kunstskrasse N2.
J . Ascher , Drogerie .
Wasig A Sohuttheln, Drog .
küm. Meurin. Drog .
Sehugtzinger Lorstzdt - Apothete .

Graf von Tiele Winkler ,
Kujan ſchreibt :

Der Erfolg Ihrer Ratten⸗

Wurſt , D. . ⸗Patent , war

großartig . Tags nach Aus⸗

legung 1 Wurſt fanden ſich

37 todte Ratten .

Erſuche um 30 Pfund .

Ausstattungs-El
1 deutschen und englischen

Beneral⸗Anzelger⸗

Treppe62 . 4

Grossartige Auswahl in

Eisen - U. Messi

Bettstellen .

18 Verkaufsräume .

Sclakzinmer-Enichhugen,

von einfacher bis zu hocheleg
Ausführung .

Palent &all . Nalralgzen
verschiedener Systeme .

Steppdecken-
Linoleum.Caldi

83

ſlen ,

rrreeeee

Permanente Ausstellung

CompleterBetten

ſr Ghu⸗
Telephon 919 .

Sa

hoch. 5
eeeeeeeee

ablissement .

ng-

anter

abrik.

57422

Eitte .
In der Arbeiter⸗Kolonie

der Mangel an Joppen , Hoſen ,

jacken , Socken , — beſonders
wollenen —, Taſchentüchern ,
Halstüchern und Schuhwerk
fühlbar . Wir richten deshalb an
die Herren Vertraueusmänner
und Freunde des Vereꝛus die
herzliche Bitte , wieder Samm⸗
lungen der genannten Bekleid⸗
ungs⸗Gegenſtände gütigſt veran⸗
ſtalten zu wollen .

Die geſammelten Kleidungs⸗
ſtücke wollen entweder an Herrn
Hausvater Wernigk in Anken⸗

uck — Poſt Dürrheim und
Station Klengen —, oder an die
Central⸗Sammelſtelle in Karls⸗
ruhe , Sofienſtraße Nr . 25, ein⸗
geſendet werden .

Etwaige Gaben an Geld , die
gleichfalls recht erwünſcht ſind ,
wollen an unſere Vereinskaſſe —
Reviſor Zenck — in Karlsruhe ,
Sophienſtraße 25, gütigſt abge⸗
führt werden

Karlsruhe im Nopbr . 1900.
Der Ausſchuß detz Landesvereinz
für Arbeiterkolonien im Großher⸗

zogthum Bad 69559

Selbſtgebaute
E

Weine
eigenes Wachsthum

in kleinen und großen Quanti⸗
täten billig abzugeben .

L . Geropp Wwe .
Weingulsbeſitzer

( Stadtmühle ) aus 8

— — ieee 5

Vernickelung
neuer u. alter Gegenſtäude aus
Metall , Stahl u. Eiſen lieſert
prompt in feinſter Ausführung
bei billiger Berechnung . 93285

Mannh . Mekallwaaren⸗ und
Laternenſabrik

HKiesel & Schrade ,
16, Querſtr . 48. Teleſon 1946 .

. s Gegenſtände können auch ab⸗
gegeben werden : in Maunheim
bei Herrn Alex. Heberer Parade⸗
platz , in Ludwegshafen bei Herrn

Jat . Schmitt ,
Oggersheimetſtraße 17.

English Lessons
Speeialty : 2999

Commoroial Correspondenoe
IR. M. EIlwood , Q 5, 1.

rrealſchule
ertheilt gründl . Unter

—.

*

ee Deeeeeieeeee eeee e

Amerikanische Bureaumöbel
ſowie alle

8 .Bureau - Bedarfsartikel
5 empfiehlt in reicher Auswahl 66483b

5 A . Löwenhaupt Söhne Nachf .

V . Fahlbusch

10 Eauf naus , Mannheirng .

eee

84 —

1 3
—

in doppeltkohlensaurer füllung. 7
—

Herworragendes Iaſewasser . .

Bed Freyersbach . Bad . Schwarzwald . 8

richt . Näh . im Verlag . 69455

Ein Engländer
ertheilt Unterricht in Grammatik ,
Converſatſon und kaufmäuniſcher
Correſpondenz . Offerten unter
Nr . 6801s an die Exped . d. Bl.

ertheilt Unterricht in der frauz .
engl . , ital , u . ſpan . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
1. Nachhilſe in derMuſik . 2810

Zu erfr . in der Exped . ds Bl.

Dr . Haas ſche

In unſerem verlag erſchien

und iſt durch denſelben und die Buchhandlungen

zum preiſe von Mk . . 50 zu beziehen :

au⸗Ordnung
für die Stadt Mannheim

ſowie für die Vororte

Neckarau und Näferthal⸗Waldhof
nebſt einem Anhang :

Die Sicherung der Arbeiter gegen

Beſchädigungen bei Bauausführungen
und

Beſtimmungen über Eigengewicht , Belaſtung und

Beanſpruchung von Bauſtoſſen und Bautheilen

ſowie

Gebühren⸗Ordnung für Baupolizeiſachen

„ 6 E .

—

Telephon
No . 1245 .

Hypothelen Darlehen

enipfiehlt der Vertreter verſchiedener gröserer Geldinſtitule
zu billigſtem Zinsfuß

42167

Loius Jeselsohn ,LIZ. I7 . 66442

Druckerei Mannheim

Lehrmaädchen
welches das Bügeln gründlich
erlernen will kann unter günſtigen
Bedingungen ſofort eintireten .

1 5

Dr . G. Giampietro
ertheilt Unterricht in

Mandol . u . Guitarre ,
sowie in ital , Sprache
nach der Angcbauungs -
methode ohne Grammstik .

66427 U 85 8 , Friedriebsrisg.

Praktiſcher
Violinunterricht

wird ertheilt gegen mäfßſiges
Honorar . Offerten unter 8. G.
Ne. 69409 an d. Exped . d. Bl.

B
Achführung wird gründ⸗

lich ertheilt 66430
E 8 , Y, parterre .

Klaviet⸗ u Sprachunter⸗
richt, Arbeitsflunden und

Nachhülfe für Schüler .
Gute Erfolge . Mäßige Preiſe .

Kaufmann , 8

Mark
Proviſion erhält derjenige , der
noch bis Ende d. J . einer erſten
deutſchen Lebensverſich . ⸗Geſ. an
perfekten Abſchlüſſen M. 60,000
Verſich⸗Kapital zuführt .

unter Nr . 69592 an

Tausend

die
cretion .

Zu einem
v pal⸗ Tanburſug

iſt noch ein Herr erwünſcht .
Offerten unter Nr . 69498 an

die Expedition .

Junger Mann , 28 Jahre alt ,
mit 8000 M. Vermögen , ſucht
ſich mit uchtbarem Mädchen zu
verehelichen . Etwas Vermögen
erwünſcht ; doch wird dasſelbe
nicht als Hauptſache angeſehen .
Offerten unter Nr . 69546 an
die Expedition ds. Bl.

10 —50 00h . a e8
„ Mitte Dez.

oder 15. Jan , auf gutes Object
geſucht . Offerten unter Ner.
627321 an die Exped . dſo Bl.

Geld⸗Darlehen
zu günſtigen Bedingungen . Wil⸗
helm Förſter , Freiburg iB . , Bank⸗
geſchäft f. Finanzierungen . ( Aufr .
ditte Rückporto beifüg . ) 69456

Hypothekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

. asross ,Ecke Riedfeldſtr . 15.
Telephon lase . 54298

Tücht , Kleidermacherln empfiehlt
ſich in u. außer dem Hauſe . 78s
Frl . Breunig , H 4, 28 , 2. Sl .

rped . ds . Bl . erbeten . Dis⸗
69592

Ankenbuek macht ſich wieder ein älteres Fränlein od.

18J Bertrauensſtellung

E
Heirath .

Ein Mann , 54 Jahre alt , ſucht
Vittwe

mit etwas Vermögen . Offerten
Hemden , Unterhoſen , ünter⸗ unt . Nr . 69798 an die Erp . d. Bl.

eeeeeeeeeeeee

Baufirma erbaut z. Zt .
in guter Lage der Stadt
verſchiedene Geſchäfts⸗
häuſer , als : 67518

Wirthſchaft, Väckrei ,
Retzgerei,

Luden mit Werlkfiatl .
Anfragen von

Kaufliebhabern
unter A. 824 F . M. an
Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim .

2 12

Von Kapitalod . Zinsen
Lebenden

bietet einekonzeſſionirte ,ſolide
Berſicherungs ⸗Geſellſchaft
Gelegenheit zu ſofortiger
Erhöhung des Einkommens
ohne Benachtheiligung der Erben .
Anfragen sub Chifre . 63686b

Vorzügl .

Haupſcarhsheim-Heeſe
Herrschaftl . VIla
Zzu verkaufen .

gebaut , in ſchön
Garten leg, 20 are ) freſ
edelſte Obſtſorten , herrlicher Biſch
auf Odenwald und Rheinebene

Anfragen unter M. 858
E. M. an Rudolf Moſſe
Mauuhelm. 68956

1

Bechſtein
Concert⸗Pianino
vorzüglich erhalten , ſehr prels,
werth zu verkaufen . 69822

L. Donecker, L 2
Fianino , wenig gebtauchf,

billig zu verkaufen . 65041
J . Hofmann , Kaufhaus , NIs.

Sehr guterh . Pianſus ſehrdſſ
an Haaſenſtein & Vogler , zu vertaufen oder zu verleihen .

. ⸗G. , Maunheim . evass ! Näh . J 1, 11, 2. St . 8841ʃ2

Für die 69439 Tgebr . 2ſchläfr . Deckbetten
70 12 2Pripatbermögensverwaltung

empfiehlt ſich Bankbeamter in
unter Zu⸗

10 ſtrengſter Verſchwiegen⸗
f kefſenaugebe unter F. P.

N . 69439 an die Exped . d. Bl .

2 nen u. Anfertigen
v . Siti splänen Längen⸗

und Querprofilen , Ausführ⸗
— ung von Entwäſſerungen ,
Betonakbeiten , Pappdächer ꝛc.
empfiehlt ſich bei ſollder Ausführ .
u. billigſt . Berechnung . 67050

Wilhelm Rergdolt ,
Seckenheimerſtr . 70 , 8. St .

11

[ Gute Zeugn . ſtehen zu Dienſteneen 8
Es werden Kinderkleider

angeſertigt , in und außer
dem Hauſe . 68802

Zu erfragen i, d. Exp. d. Bl.

Gulgehende Koſtgeberei
per ſof, mit oder ohne Inventar
zu vergeb . Näh. im Verl. gsbs⸗

Geſchickte Kleibermacherin
empfieblt ſich im Anſertigen
von Coſtümen aller Art in u
außer dem Hauſe . 68683

Näheres 1A 7, 24 , . Stock .

Stickeveizeichnungen , ſowie
Gold⸗ u. Buntſtickereien werden
beſtens ausgeführt . 67210

0 6,13 J . Menzemer , D . 13.
2

Schneiderin
empfiehlt ſich im Anfertigen
von Damen⸗ u . Kinderklei⸗
dern außer dem Hauſe .
69050 7, 15, 8. St .

Fränl im Weißnähen bewand . ,
hal noch Tage frei , empf ſich a. i.
Ausb . v. Wäſche u. Kleidern . Off .
unt . Nr. 69597 g. d. Exp. d. Bl.

Maſchinenſrickereli
und Strumpfwaaren in den
bekannten guten Qualitäten
empfiehlt billigſt 65295
H. Tepelmann , D 2, 8, 1. St

eber zu großen 63584

Kinderſegen
Abhandlg . u. Preisl . gratis

g. 20 Pfg , Marke f. Porto .
M. Kröning , Magdeburg .

HRentables

zu vkf. G 7, 41, 2. St . 69811

Piano , 1 Harmon . biuigenverk . ' hafen , Ludwſtr . 40. N

Zu verkauſent
1 Porzellanofen , ſo gul wie

neu , 1Herd mit allem Zubehör,
ſchönes Kupfergeſchirr ze

Offerten unter Nr 69329 an
die Exped . d. Bl. 69329

Eine neue Maändoline billig
zu verkaufen . 6941¹5

A4, 2 B. 2. Etage Uuls.

Brima Gausfedernz verk. 8662
Näh Augarteuſtr . 81, 4. St

polirt , mit Roſt und
Bett , ztheil . Matratze , neuß,

ſehr billig zu verkaufen . 69801
Eichelsteimerſtr .8, pt. ., Lindenhe,

1 Uollft Bett ,1 Chiffonter ,
Spiegelſchrank , 1Waſchkommode,

Beitladen m. Roſi billig zu verk
Näheres T 5, 16 part . 68835

Geſegenheits⸗Kauf . 2 Pig ,
nino , kreuzſaitig ſeinen Styls,
ſchöne Tonfülle , 1armonium .

iti 7964Saran 679
M.

tie.
Schwalbach , J 8, 17

Abbiuch⸗Matetial
aller Art : Bauholz , Thllxen,
Fenſter , Läden , Thür⸗ u. Feuſter⸗
gewänder , Treppen u. Einfahrts⸗
thore . 100,000 Stück Ziegeh,
Backſteine , Hauſteine , Sanddſtelſ⸗
plaften , Waſſerſteine , Gartem
pfoſten , Breunholz , Oeſen und

Herde u. ſ. . , alles ſehr gut
erhalten zu verkaufen .

Kleinfeldſtraße 20 .

billig zu ver⸗

Saulehf-ſen kulkfeh
69607 5, 18, 4. St .

Fahrrad
billig abzugeben . 69635

Näheres U 2, 1, part . Uul

Fictoria -Wagen
( Herrſchafts⸗Wagen ) . ſo
wie neu ,
preiswerth zu verkaufen .

Näh. in der
68827

nützen mit Erfolg unſere Alſge
meine Bakanzen⸗Liſte , 610

W. Hirſch Verlag , E . 1

Tüchtige fleißige

Monteure
bürdausteteßrened de

Anlagen fin
tigung bei gutem Lohn .

Wilhelm Müller ,
Teleph . 2648 . Roſengaktenſſre

Rrſſende u . Ageulen
an jed. Orte f. den Verkauf erf⸗
flaff Bremer Cigarren⸗Fabriſ
an Gaſtwirthe , Händler u. .

vate werd . geg . eine Vergütin
von eventl . M. 250 . —, . m

pro Mongt verlangt , Oft ſe

ßiger Perſonen unt . „ Eigarren
Vertretung an seinr
Berlin . ⸗W. 19—

Del⸗ u. Neitwaarengese
en gros ſucht per 1. J4 %
tüchtigen

Correspondentes
u . Buchbalter ,

möglichſt aus der Folonla
waaren⸗ oder Darmbran

ſoikegenmeenund Zeugnißabſchriiten un

M. 633915 an Haaſen
& Vogler , . ⸗G. , Mann

1

9

Haus ,

am liebſten Eckhaus mit
Wirthſchaft , zu kaufen ge⸗
ſucht . Anzahlung 15 — 20,009

Gefl . Off . unter Nr . 69586
an die Expedition dſs . Bl .

Zu kaufen geſucht gebr.

Off . unter Nr . 89587 an die

8 Expedition dſs . Bl .

Geb . Badewanne zu kauf . geſ.

Die höchſten Preiſe
für Alteiſen , Metalle , Säcke ,
Einſtampfſpapier , Papierap⸗

ab Sigmund Kuhn , 10

Hafenſtraße 28 ( früher E 8, 17) .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗

kauft Fr. Hebel , K 8, 24 . 16515

Getragene Kleider ,
Stieſel u. Schuhe kauft 0

Rlferm . Heiurich Berthold
7, 9 kauft und verkauft fort⸗

41165

nuf
7

Näheres
8. St

in oder außerhalb der Stadt ,

Mark . 69586

Sechreibmaschine .

Off unt . Nr. 69485 a. d. Erp erb.

fälle , Kiſſen ꝛc zahlt u holt ſelbſt

kleider , Schuhe und Stieſel

A. Rech , 8 1. 10.

wägrenn er Nualden⸗

— .
aus (03 K.

Haus
auf dem Lindenhofe , beſte
Lage , ſehr gut rentirend und

für 5 Geſchäft geeignet ,
iſt bei geringer Anzahlung
ſehr preiswerth zu ver

kaufen . Off . u. No . 69052
a, d. Exp . d. Bl .

derosger 4

g Verdienft
Sicherer

10 2
zur Gewinnun

Abonnenten auf die

Meggendorſer 5 .
illutt . Wochenſchrift für Hung

und 108 weneeignen , wollen m
den Verlag der 86l

Neggendorfer Bläll
München .

Arbeiterin dund Lehreg
chen zum Kleidermachen 90
68586 2.

2 Schläferbetten , 2 gebr . Kleſder⸗
ſchränke , 1 Kinderbetit . 1 Kinder ⸗
wagen , 1 Vertikov, Tiſche u. Stühle
u. mehreres billig zu verk.
Trallteurſtraße 17. Schwetz Borſt.
1 Ladenſchrank , 1 Gaskocher

zu verk . K 4, 18 8. St . 89081J0 & 10

K 2, 8. 771
. 10 5ochen kann , ſoforWe P 1, 3, 2.

En ordeniſches 5575
4

per 1. Dezember be

Spieg
Nachttiſch mit Marmorplatte ,

6409 %%

erſtklaſſiges 5aeſ

Stelleſuchende jed Berufes be

en dauernd Beſchel

—
Wegzugshalber gült erhaltens

per ſofort U Friebtigten5
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Mannhelm , Is . tovember

icligkr , kasſtundiger

Austrüger
ſofort geſucht . 69830

Julius Hermaun 8
bandlung , 0 3, 6

Geſucht

ſic gangbare Wirthſchaft ein
lüchtigerkautionsfähiger Wirth .

Offerten unter Nr . 69015 an

die ExErped . d. Bl.

Geſucht ein ſunges einfaches
Mädchen tagsüber für Haus⸗
arbeit. 2 7, I4b , part , 69652

815Geſu.60
Schweizer , Juriſt , 33 4 5

alt, mit vorzüglichen Sprach⸗
kenntniſſen ( ital . , franz . , deutſch ,
engl. und ſpan . S ſucht
Siellung bis 1. Dezember .

Ofſerten unt . A. 8. Nr . 69408
an die Exped . d. Bl.

Tertrauensposten
gesucht .

Junger , tüchtiger und energi⸗
Kaufmann , dem in

er Fabrikations⸗ Branche
mehrjährige gründliche Er⸗
ſahrungen zur Seite ſtehen u.
der auf Wunſch einige Tauſend
Mark Kaution ſtellen köiunte ,

ſucht Bertraueuspoſten
in einem Unternehmen indu⸗
ſtrieller Art . 69808

Suchender , eine repräſentable
Eſſcheinung mit gewandten Um⸗
gangsformen , ſprachkundig und
kelſegewandt , würde auch auf ein

0 geſund . Unternehmen
keflectiren zu deſſen Emporblühen
er unter ſeiner ganzen
Kraft beitragen könnte , um ſichkhent. nach einigen Jähren mit
ktwas Kapital detdelligen zu
kbunen. Beſte Empfehlungen
ind vorhanden .
Gütige Anfragen befördert 9 5Nr. 69808 die Expedition ds .
Eim verh Kaufmann fucht —55
denheſchäktigung, auch nimmt
derſelbeIleſte Stellung an.
Gefl . Offert . unt . F. Nr . 69817

an die Elvebitonedition dieſes Blattes
in . jüngerer verh . Kaufmann
der 57ſchon ein eigenes
Lelenkalwaaren⸗Geſchäft be⸗
itieben hat und früher längere
Zeit Baden und ein Theil von

Golen bereiſthat, ſucht Stellung .
Gefl. Offert . unt . P. Nr. 69806

an die Expedition dieſes Blattes .

D 7 , II , Bureau,
( 2 Eimmer ) hell u . g81 umfig , zu verm . 5085

— in F à , I , 1. St.
ein Bureau ,

d aus 2 Zim⸗
Straße gehend,

r 1901 zu verm .
r B 6, 15.euteuer E —. 8855

1 Heldelbergerſtr . ,7, 159 Bureaux 6 inmmer
zu vermiethen . 69824

lungbuschstr . 9,
ſchönes großes Comptoir
per ſofort oder ſpäter zu

— 058

Zwei großeAiuner
als 1 9 eventl . auch möbl ,
an ein oder zwei Herren zu ver⸗
miethen . Näh . im Verlag. 69707

33
5d . Laden mit es anſt oſt.

3 ( Zim. zu verm . 58442

0 aden u. MagazluN 55 allem Zubehör
zu vm. Näh . 1 Tr . hoch. 69388

Friebrichsfelderſraße 33,
Laden mit Wohnung z. v.

LLa4 en
Ein Jaden mif Woh tun

beſter Lage Neckaraus per
zu vermiethen .

fferten unter M. K. 29 poſt⸗
lager ! 1 Neckarau . 69315

bfbsser Fofadeon
mit 8 Schaufenſtern , für roßes
Geſchäft , event . auch als Wein⸗
reſtaurant oder Bureau geeignet ,
per ſofort zu vermiethen . 63028

Näheres Kaiſers Kaffee⸗Filiale
Gontardſtraße 28.

Eckladen
mit 5 Schaufenſtern , nahe des

„ Marktes , ganz oder getheilt zu
vermiethen . 68938

Näheres G 3. 1, Bäckerei .

In beſter Lage der Oberſtadt
zwei Läden mit oder ohne
Wohnung auf 1 Dezemb ev. l.
Jan . 1901 zu verm . 15 an W.
Keilbach , . ⸗AgtG 6,5 99374

Overſtadt .
Parterreraum als Laden oder

Comptoir per ſofort zu ver⸗
miethen 67619

C. Werner , C 1, 14 .

82030

peirm er ,
Näh. . 19,pt .

ebild. Fräul . 20 Jahre , ſwünſchtStell . in beſf. Hauſe als Zim⸗
Mer⸗oder Kinderfräul . Oisſelbe
kaun geläuf . engl . ſprechen , würde
A aüch ev. einem audern Berufe
Midmen,alsLadnerin , Conditorei
bevorzugl . Offerten unter Nr .
69426 au die Exped . d. Bl .

CuuAuffündiges Fräulein ſuchtſucht
Stelle als Verkäuferin für ſof.

Spricht Franz . Off. unter Nr
bögs an die Erped. dſs . Blits .Wdae an. !

Beſſ Fräul . ſucht Stelle als

eielaltan ; würde auch eine

5
liale übernehmen . Off . unter

. bosos an die Erped. d. Bl.
ſue durchaus perſekte Köchin
Mit beſten Zeugniſſen , die auch

0 Haushalung mit hilft ,this zum 1. Dez. Stellg . Off.0
894198 an die E.

1 mbl
Zimmer mit

Genf in den Quadr .
Heſucht filr 15Dez br.
M F u. 0.
Offerten nebſt Preisangabeunter Nr. 69818

an die Exped
Veſſ Fräul . ſucht ſchön möbl .

nugenirtes Zimmet Off . unterAr. 69596 an die Exped . d. Bl .
Suche per Anfang FJannar od .

ppät ſ. d. Nähe der Vörſe eine
19 5 0 Uedaner, Küche u.

Zubehör. Offert . unt . Nr .894%8 an W.Elded. ds.
Schöne Zimmer⸗ Wohng . ,

in Laden
mit zwei großen

Ichanfenſtern
(elektriſche Beleuchtung ) in

feinſter Lage Mann⸗

heims zu vermiethen . 60810

Off . unter J . 625 F M.

an Rudolf Moſſe ,
Maunnheim .

A . 3 , Magazin mit Bureau
ſof. zu vermiethen . 68563

Stallung
K

9 3 Heu⸗K 2 0ſpeicher z. v. 67720

Magazin ,
ſchön , ca. 50 qm groß , auf dem
Lindenhof ſofort zu vermiethen .

Näheres im Verlag . 67595
in unterkellertes heigbares

Magazin , auch für Werkſtätte
geeignel , eg. 120 qm ſofort zu ver⸗
miethen Näheres 60. Schmalz,

87889

7. Seite .

Stets vorräthig :

Mieth - Verträge
Dr . Haas ' sche Druckerei , E 6 .

24 .B 6, St . , Zim. , leer od.
einf , mbl. , an ſolide

Frau 5. Mädchen zu v. 68644

0 4 15
2 Zim . und Küche

9 ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 68435

Näheres parterre , Seitenbau
J8 , G, J. Sf . Zim . m. Küche

zu' verm . Näh . 2, St . 69022

SSssdoe
1 Zimmer u.1 4, 18019 Küche zu ver⸗

miethen . 69158
Näheres Löwenkeller , B 6,15 .

1U 1, 13 Ladenlks . 2 Jim .
u Küche , Hinterh .

per 1. Dez J verm . 69686

U 5, 6
3 Zimmer mit Zu⸗

0 8, kleinere , freundliche
Wẽ̃᷑Vohnung an ruhige

Leute zu vermiethen . 69430

D 2, 1.
Eine fein ausgeſtattete

Wohnung ,
ſeither von einem Arzt be⸗
wohnt , per 1. April 1901 zu

69271vermiethen .

Näheres G 7 14 , 2.

Stes Zim. u.D 5 , 5

behör zu vm. 69069

. 6, 5
55
wohnung , 3 Zim

und Zubehör zu verm . 68535

16˙124a, Nrichricerg
7 . , Balkon , Badez . ,Zabeh. fſofork zu verm . 58481

Näheres im 3. Stock .
Augartenſtr .

4
42 , 8 oder 4

Zimmer mit Balkon zu ve
Mmiethen. 168899

daanarbegfaße ös55 , ſchöne

adnn N f , del ſowie 1
Zim, u. Küche ſof, beziehb .

695
v.

Näh . Augartenſtr . 31. 7149 Mitte Dezbr.

0 ) Vorderhs . , 2 kleineE1 . Küche
zc. an einzelne Leute zu v. 67138

E 2 5 Pacht legant . 2 Stock ,„ 25 ZimmerſammtZu⸗
behör per Mai oder früher zu
vermiethen . 69447

Näheres 3. Stock .

F3 , 83
1 Gaupenwohng . nebſi

übehör bill . an ſtille
Leute zu 68253

0 Stock , 8 Zimmer ,F
5
35 2

3
Küche und

nan ruhige Leute per fofort
zu verm iethen . 64950

F55 , 27 2 ſchöne Zimmer il .

2 Zim, , Küch
Augartenſtr. 92 uß anc
Näh . Laden u. G 7,7, bd

Bismarckplatz
Thoräckerſtr . 11, 2 Zimmer u.
Küche ſof. zu verm . 68811

Beethovenstr . 3,
Elegante 3 u . 4 Zimmerwoh⸗

nebſt allem Zubehör ſof.
d. ſpäter zu vermiethen . Ein⸗

ſhen —4 Uhr Nachmittags .
5. St . 3 Zimmer u. Küche zu

vermiethen . 69190
Zu erfragen 4 , 21 .Küche z. v . 69196

780 3. Stock , 2 Zim .6 55 1764 u. Zubehö zuVeiſnlethen 69354

0 8, 3
Kirchenſtr . 10, 2 3.

8 u. Küche zu verm .
Neäb. Hinterh . 2. St. “ 69170

0 75 145 Wohnungen von
e 2 Zimmer und

1 Küche an ruhige Leute ſofort
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 69029

5‚ 7 1 3 1Zim . Küchen . Keller
9 10 zu vermiethen .

Näheres Vorderhs . 2. St . 68871
reundl . Wohn . , 1

, Kül1 7. 183 e, Keller,
SpSheicher z. v.v. r. Hth .

H 7, 3
und Zubehör
fpäter zu verm .

69167

abgeſchloſſ .9. St,
Wohnung , 4 Zim .

oder
69629

Zim . Küche
4 f0 verm . 69531

per ſofort

1

Besthovensfr . 7
8

Nan. und Zubehör zu verm .
käheres 3. Stock . 67057

Bismarckſtraße
neu hergerichtete Wohnung ,
6 Zunner U. Zubehör ſof. zu v.

Näh . L 12, 15, 2 Tr . 67800

göcffraße 7
Zimmer , für

Burean geeignet , ſofort zu

Parkring 37 .
Elegante Wohnungen , 7

Zimmer , ſammt Zubehör zu ver⸗
miethen . 69495

Lintz , R 8, 2b.

III. Quorstrasse à Nr. IA
2. U. 4. Stock , je 2 Zimmer u.
Küche ſoforr zu verm . 68915
Näh . Riedfeldſtr . 17 , part .

14. Guerffraße 37
( Neubau )

1, 2 und 3 Zimmer und Klilche
zu vermiethen . 67331

Näheres 14 Querſtr . 45, part .

Aheinhäbſerſk. 10

Sene
und Füche zu verm . 69151

Mheindammſtraße 39 , zwei
Zimmer und Küche im Abſchluß
zu verem Näh . 2. 69051
Mheindammſtr . 40 u. 42
8 Zimmer und Küche ſofort oder
ſpäter wegen Wegzugs zu verm .

Näh . part . 69751

Rheindammſtr . 24 , 4 Zimt ,
Küche u. Kam . zc. 40 Mk. p. Mt .
wegzugsh . ſof. od. ſp . z. v.

St .

88881
Rupprechtſtr . 6, IV. , ſind of od.
ſpäter 5 Zim Küche, 2Badezim .
U. allem Zubehör zu beic gdenNäh Rheinauſtr . 38/40 . 65511

Aennershoſſtr . Job,
am Schloßgarken und Rhein ,
4. Stock , 6 Zimmer mit Zub. ,
elegant ausgeſtattet, zu ver⸗
miethen . 65220

Näh . bei Hch. Schlupp , 4. St .

59

0

AUn feiner

—9 Zi
zu ver I .

2

B .

Nag

ſtadt

belſeben ihre Adreſſe sub X. X.
68 bei der Exped . d. Bl.

1.
Nr. 695

b

Obe 5
ge,

tmer , per 1. Apkil
Reflektanten

25 7 Zim ſof .
3. St . , ein möbliesf. 2

8i1

55,1

7 pärt
4. 1 W

Muter zu verm .
Wohn⸗

J part , ein gut möbl .
im zu vm

Hafenſtraße 60
möblirtes Zim : 1 Herrn
ſofort zu vermiethen . 69261

Polgſkaße
5
5, ( J8 , 5 , 5.

gut möblirtes Zimmer zu ver⸗
miethen . 69808

1 9,22
an

KNir
möblirtes Zimmer ſofort zu ver⸗

enſtz 24 , 5hi dſchts
Mmiethen. 687713 v. 88888

1515 —mibl.
aIisch .

67830 7 riug 24 , 4. St . , NäheF des Bahnhofs, 1 oder 2 ſchö
68876 Zimmei zu verm . Gelegenheit

8

＋2 . 16

0

J2 . 1 .
od.

1 Tryg . mbl . Z. m. P.

ſpäter zu verm .
Balkhnzimmer ſof.

69427

K LI4

2 ,
zu vern lelben.

1/14 , 3 Tr. , mbl. 3i H.
886

5
gut imöbl.

v. geoa

K 2

K J . 14

4¹ 19 5 ſchön
im. zu v. s828

K 3 7g , mbl. Parterrezim .
L135 ( billig z. v 68887

Luiſenr . ſch. möl .
Parterz . z. v.

Serkengrie
1 ete

2 Z. U. Küche ſof . od . ſp. 3. v. 6530ee 29 .
Kleine Wohnung , Zimmer u.

Küche, 14 Mark per Monat , an
einzelne Leute ſofort oder ſpätei
zu vermiethen . 69464

Seckenheimerſtr . 38 Woh⸗
nung . 2 Zimmer Küche und Zu⸗
behör

5 zu vermiethen .
Näy . 3. Stock . 67916
Sedenheimerſte 42 , 3. n.

4. St . je 3 Me e

Dammſtraße 36 , part .rech U8,3 Zimmer u. Küche bis 1. De⸗
zember zu vermiethen . 68824

Art - undHichelsheimerſtr.21 f. Stees
Zint . u. Kücheſſowie große !Rälime
iinm Souterrain ſof. zu v. 6958⸗

vermiethen . 68280

8
verm . Näh . part . 6745

olliniſtraße 16 , 3 Treppen , 76 1 großes Hum. mit Küche zu Seckenhelmerfi. 82
verm . Auf Verlangen können 7 ellche und
auch 2 abgegeben werden . 60011 üche

Sccenbelwerfer 05Küche zu vermieth
5 helle un⸗Shmaſt Nad Parterre⸗

zimmer mit ſeparatem Eingang
zu vermiethen . 69641

68601

110 . 4

10,30 115 Eichesls heimerſtr . 32 , zwei
ſchöne Zim . u. Kiſche zu v. 9750

J 3. 22 Parterre⸗Wohnung
zu verm 69272

2 Zim . u. KlicheJ 4a, 12 ſof. oder 1. Dez.
zu verm. Näh . part . 69274

12kl . Zim . u. Ficche
9J 95 ſof. zu verm . 67584

9 abgeſchl . Wohnung ,J .
Zubehbr ſ

J35 4 3 Zimmer , Küche u.
ofort zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 69805
1 Zimmer u. Küche

4J 8 27 per 15. Nov . zu vm.
Näheres parterre . 69519

Nenbau (Schanzenſtr. ),3J84 St . , 3 ſch. Zim. , Küche
mit Zubehör an ruh . Leute
ſofort zu vermiethen . 68748

Näh . Beilſtr . 12 8, 31) .

Zub.
Zir . ,

L 25, 34
65720

5

1 11. 29 Medde

05 b.

Mädchenzim . und
FZubeh , ſofort oder

Rähe Augar 1
70

ſpäter zu verm . Näh . 4. St. zv .kenſtraße per ſofort Lagerpiintz — 00 805dder ſpäktermrletgfrei , weil After⸗in der 12 Querſtraße billig zu —Uhr ee 70⁰

1100 ee 4 Monate ſehr vermiethen 68814 . 1.14 , 12 St. , Wohuung ,
Nal Offert , snd 69617 an Schut Goldſchmidt, 1 4 Iimmer ze. JErped ds.d8. Bl. 69617 Querſtr . 12. vermiethen . 69296

on — H wird ftfür ein jun Seckenheimerſte⸗ Nr . 104 . Ning , 5. Stock ,Eltpaar eine 1201 Eine große Werkſtätte , auch für L 14 , 1 31 Zimmer und

ohnung
von —4 Zimmer Naluch
10 ſlert mit unt⸗
A. 9611 an die Exped . d.Bl .

NihtungGeſuch.
15 eine ſchöne

mi
WWladraten 0

80

1
fferten unter Nr . 69215 an

. Erpedition dis. Bl. erbeten .
7 1. März od. 1 Npril 1901

5 118
mit Parterrewohnung

10
er Jnnenſtadt

1 miethen ev.
InetesHaus zu kaufen geſucht .

erten unter Nr . 69637 an
Ed. d. Bl. erbeten .

0 . deden Duadrafen M. N. 6.de Kunſtſtraße ) ,
„April 1901 ei 8095 1

einemit 8incet
ohnung

gefucht 69687
fferten —

55 kr⸗ 69687 andie Erpedit. Erpedition d. Bl.
25

Bureau ſehr geeignet , per 1. Dez.
zu verm . Näh . part . 68499

Langſtraße 26 zwei helle
Wertſtätten mit Zubehör zu
vermiethen . 68931

Lagerraum
zu verm . Q 7, 14a. 68685

Küche an zußig⸗ klüiderloſe Leute
zu vermiethen . Näheres Q7, 15,
darterre . 26181

5. und 4. Stock ,
1L 15 , 15 je 8 Zimmer u.
Zubehör Ber. ſofort öder ſpäter
zu vermiether 67493

Hroßes Cabakmagazin
auch zu andern Zwecken geeignet ,
event . mit Bureau per ſofort u.
auch ſpäter zu verm . 68912

H , 16 ( Wirthſchaft . )

Lagerplatz
mit Gelefsanſchluß 3502 qm billig
zu vermiethen . Näheres bei
69784 B. Bender , U 6

Pflügersgrundſer . 5, Werk
ſtätte zu vermiethen . 68762

Näheres 8, 9, 1 Tr. boch.

M2 ,

Tx.

oder Wang zu verm .
31 gelle Part . Jim. im

7 . 22

38 of, an einzel . Herrn

2

64999

abgeſchloſſene Wohnung , 2 Zim.
mit Küche und Zubehör ſofort
zu v. Näh . part. 68490

8 Kliche zu v.
N4 . 21 Nb S 99428

Pids; 8 Zim .0 597 11 A. Küche zJ. v. 68890

p 2 1
neu hei— Wohn⸗

5
ung,

6 Zimmer u.
Zul behör ſofort zu verinm. 65520

Seilenbau,
F.

Hrean
9 Seitenb . , groß . Comp⸗

Etoir , part . 0d. 2. Stock
51
Hokt;vermtethen . 69391

64. 1414 Zeughauspr⸗ part . ,
3 Zim . als Bureaul1 zu vermietgen .

Näheres 1 Treppe hoch.
708.5 2 Parferre⸗ Iimmer ,

Wf
nach dem Hofe gehend,

anſtoßendem Bureau und

69422

22
im Lagerraum zu v. 64e1

3
2

Pparterre ,
—5 Zimmer mit Zu⸗

62657

behör per ſofort oder
ſpäter zu vermiethen :

2 Manfardenwo ceB 4, 14 2 Zimmer u. Küche
ſofort zu verm . 69050

Strohmarkt 5 4 . 14 dwei
ſchöne Zimmer und Küche im8. D herm.

87492
1 Zimmer Fiche

Cichelsheimerſtraße 3040,3
Aimzzer, Küche und Zubehör

wegen Wegzugs bis 1. Februar
1901 an rühige Familie zu verm ,

Näheres parterre . 69159

Friedrichsring N 7, 14 b,
Wohnung von 6 Z. u. Zub .
4. St . per 1 April zu verm .
67391 Näheres parterre .

Gontardſtr . 18 , 2 Zimmer
und Küche zu verm . 69548

Näheres 2 Stock .

Hebelſtr . 935 öſtl . Stadter⸗
weiterung , ohnungen mit 4

Zimmer , Kache Badezimmer ,
Speiſekammer ꝛc. per ſofort
zu vermiethen . 671

Junghuschstr . 9
2. St . , elegante Wohnung ,
( 7 Zimmer mit all . Zubehör )r
per ſofort oder ſpäter zu v.

Näh . 2, 5, 2. St . 108 :

ieeeeeee eeeeeeeeeee

Aleinfeloſtraße (Reuban)
ſchöne Wohnungen , 2 Zimmer
ult Zubehör , 3 Zimmer mit

hör zu vermiethen . 69034
Näberes zu erfragen :
Friedrichsfelderſtraße 54 .

r

Herrſchaftliche Wohuung
Lameystr . 9

am Friedrichsring ,
3. Stock , 7 Zim. , Badezimmer
mit Zubehör per 1. April 1901
zu vermiethen . 88279

Näheres daſelbſt im 4. Staock.

5 Lumeyſtr . )
e . 2 1

lächſt dem Friedrichsring !
Elegant ausgeſtattete herr⸗

ſchaftliche Wohnung über 9 Tr.
6 Zimmer , Küche, Bad Speiſe⸗
kammer , Balkon . 117 Veranda ,
Manuſarde und 2 Keller, ſofort
oder ſpätei zu verr

Näheres bei 69459
Architekt Wülfing , parterre .

Langhe . 103, Gerente

Eckwohn
2. Stock , 2
Kelller u. 305

Melttelſtr .
zu vermiethen .

Näh .Näh. Pflügersgrundſtr . 5.

Mittelſtraße 59 , 1
Zim . u. Küche zu verm

Wilhelmſtr . 23 ,
Zimmer⸗Wohnung ſofor

34 ,

Schanzenſtraße ,
Nähe der Ringſtraße , drei
leere , helle Parterrezimmer
zu vermiethen . 67551
Schwetzingerſtraße 4 am

Kaiſerring , ſchöne Etage 2. St .
Zimmer u. Küche ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 68425

zu

L 10 , 6

N4 .

0 5 . 6

3. St . ,
Zim . z

Igüt möbl⸗
u vm. 6960t

3 Tr. lks. , 1ſ

vermiethen .
Helde 15
mbl .3

an beſſeren Herrn ſof.

3. ſof. zu v.

chmb. . Zim

. , gut
6904⁰

ein 9
mit Al

auf 15
52, 7 möbl⸗

lkov.

November zu
zwei bder

255⸗1

75
56 . 13

gehend ) billig zu verm . 69004
2 Treppen , ein ſchön
möbl . Zimmer für 1

oder 2 Herren mnit oder ohne
Penſion zu vermiethen . 69494

65,3
2 Herren o. 2 Frl . pr ſof 3. v.

4Tr . 5
2 Bett . , ſe

mbl . Z. m.
p. Eing . an

R
R7

2. St. , mbl .

15 4256,1 Zim für 2
69198

2 Fr
65 27 4 Zim. ev. Penſ. ⸗

J. find . einf .
82813

1.
dude

derſerek⸗ 26 , 1 Jim
Küche bis 1. Dez. zu v. 68948 R

5 Tr . ,g.2 34 per 9J. zu v. 68887
mbl . Zim

5 Schwetzingerſtr . 64
ſchloſſene Wohnungen , 2 Bitm
U. Küche ſofort zu verm .

Schwezingerfkr. 95
Z neun

90 Zim . undKüche ſofort zu verm . 6915
Näheres „ Löw

Schwetzingerſtr. 100 a0l
behör ſoſort zu verm . 6645⁵⁴4

Näl heres bei A Schrenk 85

Traitteurſtr . 63 , näc
Wohnung , 2

Küche ſof. beziehbat zu ver
9 — Näh . im 3. St . 69025

75 Faffir, im Hof MaTatlerſallſtr. 37 dder
Zimmer u. Küche zu v. 69643

Waldhofſtr . 26 , 2.
Scöne Wohnung , 2
Küche nebſt Zubehör auf
De;

eiudte
oder ſpäter billig z

ver iethen . 69662

85

85 • 4
85

3. St . , 1
9,49N4 pof zu

5St . 7
E 42Zim . ; 10 5

5 , 4 . 2 Herrrel

möbl . Zim .

1Tr . I ſch. mbf. Zim .

m. 69469

chönes möl.
erm. 6929

110f. . . 971s

1
8 Tr.
Zim .

. ,12 zu verm .
1 ſch. mbl .

28

zin

— Sl,,3. 2 W̃
imer zu verm

ohn und Sch
fein m

69

6

U
Dam . m. o

7
m. z .6. 24Zlm

gut ms
an —2

gut 1
v. 69644

b4. 3Zimmer
Herren od.

. 3. V. g680⸗d. ohne Per
Zim . an
t

z. . 88834

izimmer
Herren zu Ler niakhen⸗

Schlafzi immer,
an beſſete

67801

Walſabbiaſe 40 • 3
mit Balkon u. Zubeh . wegz
halber per 1. Dez . zu v. 69720

Herrschaftliche

Mohnung
hochelegant , 10˙ Zimmer u.
allem Zubehör ( Haus 2Alleinwohnen ) auf 1. Auri
zu verm . Preis Me . 3000.

Näheres C 1, 16 , über
3 Treppen . —89 — 51

Fine 2 Zimmer-WoßVuhnmmit Küche und Zubehödt
Leute zu vermiethe

Näb .
1 Jimmer und

mit Zubet Dr
ſofork zu vermiethen .

Räheres Dammſtr

n
Seckenheſmerſtr . 38, III .

7 Iimmer
Hau ſe
65185

in beſſerem

Ju 5
ber per ſofort zu derm . 87

2—2
584, 15O ſof . zu verm . 89569 5 vermi

U

U

1

. 10
1 od. 2 beſſ . Herren zu v.

fein möb
ingher. 52 St . r .

möl . Z. an
of. I. b. ggs

l. Zim . an

18

1
Flicbricsring, U 6. 19links , ſchön

n. Ba
möbl. 2

lkon bill9
69543

möbl .

vermiethen .

U6, 23. .hen
5 58

68612

Penf

Bismarckplatz 18, 3. Stock
Meft

lethen .
Zimmer

zu verm
oder ohne

68701

Bellenſtraße 37 ,

—
frdl .

Jen

möbl . Zim. ſof.

partecre ,

mer . 9

Näh . Agent Emil Klein , 1 1,8 .

Fee dr

zu en .
6 9 125

ein ſein möbl . Zim⸗
f

— an — —
2 , mer per 1. Dezbr . *

zu vermiethen . 69628 Leppler 21 ,
hön mö immer ſo⸗1 0) 4. Stock , mödl . Zim . fork vern64 . 2

berm . 68867
0

Wen

5 8 che8 part., 2 ſchön
07 11

möbl . Aim .LWuiſenring 93 möbl . Ainner
— 191.

— . ft zu vermiethen . 69686—
2

8. St., Imd mit
Jantfenri wei ſch8 Bbl .

ſel ing zwei ſchön möbl .62 122 Bet. ſof zuvm . 19z Tolli Auing Zimmer einz, oder
F2 9a

ſchön möbl. Zim⸗ mit oder ohne Pen⸗
2 8 mer mit Penſionſion zu vermiethen 68910

au sIlrael . ſof. zu verm . 690586 Näh . E 4 Nr . II , St .
Lamehſtraße 19, 1 Tr⸗

au a2 Orn . L v. 0 möbl . Zim , m. od ohne Penf .

6 57 Try. , ein ſchön ſofort zu verm . 68604
1 möblirt . Zimmer Lin 1 F Mhelndammſtr . 40 ,
t˖vermiethen . 68875 Linben 5ö ſchön möblirtes ,

Stock ,güt möbl . großes Zimmer in feinenr
0 75 20 Zim . an 1 oder 2 Hauſe zu vermiethen . 68895
Herren ſof. z verm . 69648 3. Stock ,

7, 26 , 5 möbl . 69580
einen beſſ . N tock güt

eb. m. Klavier . ntöbl , Zimmer
1 Tr . 1 ſchön möl. ſofort zu bermtethen . 67811

Mittelſtraße 58 , 2 Treppeſt ,
fein . möbl . Zimmer
zu ver 69202

Mittelf 6 , 1 Sl , hoch, ein
möbl . Zim . ſol. zu verm . 689g8
Mit elſtr . 62 , 1. St . , möbl .
Zimn Rer 3u Derm, 89414

f inbammſr. II 858d
. 3 9 .

Mhelnhänſerſſr . Ste⸗
hübſch möblürtesſchönes helles ,

Walkonzimmer, an 1 Herrn
oder Dame zu verm . 85813

4a , 2 St . . ,
1 gut mb Zim zu v. 697 23

Hupprechtſtr . 3, 1 Stock gutA nbl . . an anſt . Hrn ,1 zu v
Seckenheimerſtr. 20 , 2. Sf , . ,
fein mbl . Zim . mit od. Koſt
billig zu verm .

31
1 gut mbl. Zim . mit §
1u. Aber 70

15
5 zu v

Schwet
G.

Ibſc möbf⸗Aim
Bargſlene⸗ 5 1

u einem anſtän

für ſofort mit ganzer Wegeſucht. 69668
Zu erfragen N4 , 21, pakt .
Zu einem gebildelen jungen

Mann wird ein Zimmer⸗
College für ſofort mit ganzer
Penſion geſucht . Näheres in der
Exped . ds. Bl. 67695

Geſucht für ein möbl⸗ Zimmer
einen anſtändigen jung . Mann .
Preis mit Kaffee 16 Mark .

Näheres im Verlag . 39305

„ 4 part . , gute Schlaf⸗
ſtelle an Herrn oder

zu vermiethen . 69588

nterh . ;
chlaf ſt. 3. v 5244

52
29

. 12EN
F 2 Schlafſtelle an beſf⸗

9 , 3 Arbeiter zu ver⸗
miethen .

F 5 9 . 1855
ſpäter z. v. Zu part .

8
g. Salafſt

cv . mit 55 zu v . 688261

67
ö

alle nebend⸗11 2 65 Frau oder Mädchen in
gute SSchlafſiellee geſucht . 59421
NINeN Str . ſof. zu v. 688627

0 3.
1 beſſ. Schlafſtelle fof .
zu v. Näh

255
tſ. 148

angartenfaße5
8.

afſt 15 — —
Schwetlngerſe. 14, 3. St ,

hlafſt . an —2 beſf Arbetter—

können at einigeF2 25 9a
junge Leute ( Ifr . )

an einem guten bürgerl . Mittag⸗
u. Abendtiſch Theil nehmen 8227

G. 5, 6 bang.Belf —
H4 .1.15 5 . 8085

guten Mit⸗

R. Abendtiſch
69678

1 Treppe , guten13 Mittag⸗

8 , 2 45
für beſſere

N , 245

And Aben Ptiſch . 67383
6 f

Fraulein44 12

I
9 3. LMitiags⸗

und Aeendeiſs an
Herrer u vergeben .

zann kann dom
Dez 5 Koſt u. Wohnung

Familienanſchluß 1
Ausk . O 4, 18, Laden .

Suten bürgerl . Mittags⸗
tiſch a 30 f .. datrebt 4.

3 üdig , jungen
Mann wird ein nee

725
95



Schlaßimmer⸗Einrichlung.
mit dreitheil . Spiegelſchrank , modern , in kunſtſinniger Aus
führung in Salinholz , mit einer edlen Architektur , geſicherter Werth
1500 ., wird eingetretener Verhältniſſe halber zu 960 Mk. ſofor
verkauft unter langjähriger Garantie in der Kunſiſchreinerei Böck⸗
ſtraße Nr . 10 , 1. Nückgebäude ( früher U 10, 1

20
69542

( Einſadend für Kunſtkenner und Brautlente ) .

N

Bnistenz .
Für unsere besteingeführten erstklassig .

Schreibmaschinen suchen wir eine Vertre⸗

tung für Mannheim . Bewerber , welche für

eigene Recehnung kaufen müssen , erhalten

nachhaltigste Unterstützung seitens der
General Vertretung . Gute Chance zur

Etablirung für strebsame fleiss . junge Leute .
Adressen sub G. Z. 315 an Haasenstein

& Vogler , Berlin W. 8 erbeten . 69724

DopelbratTrtgfirderFabrrcldda
bleibt eine reichsortirte Musterkiste moines

tausendfach anerkannten

Glas - Christbaumschmuckes O
anthaltend : beasare, moderne Sachen in bemalter , glitzernder und glänzender

5 Ausfahrung , als Urillantkugeln , Reflexe, Früchte , feinste
besponnene Neuhelten , schwebender Wachsengel mit
Glasflageln , Eiszapfen , Haumspitzen ete ste.

Nur hochfeine ins Auge falleude Sachen
300 Stück = . 80 Mk. , 172 Stück = 3 Uk. , gegen
Voreinsendung des Betrags, Nachnahme 30 Pfg. mehr

ür Empfehlung füge bei 2 ff. xergoldete schwe
bende Engel und 1 Packet Brillaunt - Silberfäden
(neu). Streng reelle Bedlenung , gute Verpackung .

Müller - Zschach ,
Lieferant lürstl . Röfe. Prämjirt . Telephon Nr. 8

Lauscha . Thür .
Fabrikation von Glaswaaren und künstlichen Augen.

69712

Ohne Concurrenz
5iſt das aus der Parfumerle,Fabrit von

Ad . Arras , Q2 , 22 ,
vervollkommnete

Riviera - Veilchen .
Anhaltend und natürlich duftend , ohne Mo⸗
ſchusgeruch , verbindet es unübertroffene⸗
Feinheit mit wunderbar lieblichen Aroma .

Fernsprecher 1914 . 66162

Zahnarzt Rudolph
Zuletzt mehriähriger Assistent und Vortreter

von Herrn Zahnazt Dr. Scholtz in Karlsruhe ,

P 6 . 23 . 60484

Sing- und Ziervögel
aller Zonen

Papageien , Kanarienvögel
ſtets in großer Auswahl .

Alle Sorten prima dovpelt gereinigtes
Vogelſutter

mit erſten Preiſen prämiirt .

Univerſalſuter , das beſte , was es
gibt für alle Iuſekten freſſende Vögel ,
Kraft⸗ u. Simafutter für Kanartenvö el .
Fiſchfutter , Kcfigſand . Größte Auswahl
in Vogelkäfigen , Aquariume , Terrarien .

Aulle Arten Utenſilien f. Zucht u. Pflege
der Vögel . 67919

3 , 11 , Nullmeyer ' s Vogelhandlung 8 3 , II .

Arbach ' s Vuppenſilinil
iſt eröffuet .

Erſuche die geehrten Mütter mit der Einlleferung kranker
und reparaturbedürftiger Puppen zu beginnen .

Urbach ' s ichte Pupp uperücken,
welche von den liebenſkleinen nach Herzensluſt gekämmtu , friſirt
werden können , werden in allen Größen u. Farben angeſertigt .

ff. Gelenkpuppen, franz . Ledergeſtelle .

General⸗Anzeiger .
S

WWeinnaehtaas ZSie
der MWeimar - Lotterie ven . 10 . Pecbr . d . J .

Hauptgewinn 50,000 Mark Werd

DDer Loose — anch als Ansichtspostkarten — für 1 Mark , 11 Stuek für 10 Mark ( Porto und Gewiunliste 20 Pfg . ) sind zu beziehen durch

en Vorstand der Sfändigen Ausstellung in Weimar sowie Carz 85t ,
Hebelstrasse 11/15 .

ulius Ittmann
H I , S . II . Mannheim . H 1, S . II .

aren - . Mäbel Crrdithaus
Herren - Anzüge

Ueberzieher , Havelocks

Hlosen , Hosen und Westen
Knaben - Anzüge

Knaben Paletots

Jackelts, Kragen, Capes
für Frauen und Mädchen

4

Kleiderstoffe

Baumwollwaaren

Teppiche , Gardinen

Schuhe , Stiefel , Uhren

Mbbel , lackirt und polirt , * erte

DAtMNWanven Spiegel

ürnung .
Der Verein der Mineralwaſſerfabrikanten für

Maunheim und Umgegend macht hiermit beſonders aufmerkſam ,
daß die Mineralwaſſerflaſchen nur leihweiſe abgegeben werden , daher

Eigenthum der Lieferanten bleiben und auf keinen Fall von Unbe⸗

rechtigten zu anderen Füllungen verwendet werden dürfen ( § 598 —606

des Bürgerl . Geſetzbuches ) .

Hiernach iſt es verboten , unſere Mineralwaſſerflaſchen zur

Füllung von Petroleum , Oel , Breunſpiritus , Wein , Brannt⸗

wein , Milch ꝛc. ꝛc . zu benutzen , wie ſolches nachgewieſenermaßen
vielfach vorgekommen iſt . 50588

Jede zur Kenntniß gekommene mißbräuchliche Verwendung
wird gerichtlich verfolgt .

Der Vorstand .

Seneral-Agent, Karisruhe i. Bad. , .

Dr. Riel

Manaheim 18 . Rrvemßer— —

A1nnS
— 6000 Gewinne

69385

Der

, lcu
ist werth Mark

30,000

ard Fischers Kurhaus
Ir Nerven- U. Gemütdsrralz
Privat - Heil - u Pflegeanstalt

Meckargemünd bef eldelb ,

Heilanstalt . Gegründot 1898.
In schönster Lage des

Neckarthales , in unmittel
barer Nähe des Waldes und
ausgsstattet nach allen An.
korderungen der moderneg

Psychiatris . 56676
= Prospekte frei dureh die Direktion .

NaErnstLeviun

Sammte u. Seidensfoffe für Blousen u. Kloldes

dauerhafte Wagre . Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen dles,

Vergütung .

Echte Liberty-Fabrikate
Bänder . 68116 5

Ankerügung von Damen-Crayattes , pompadours, Sophatsseh 5
fioform - Sohirme und Beziehen gebrauchter Schims] n

Fortwäbrender Resteverkauf ,

Au die deukſchen Hausfrauen! 5
* 7 7 U en

Die armen Thüringer Weber bitten um Arheh. in

Line

Thüringer Weber Verein zu Gotha , 5
0

Sie den in ihrem Kampfe um' s Daſein ſchwer Gri
„ Weber “ “ mel

wenigſteus während des Winlers Beſchäfligung, 115
Wir offeriren :

Handtücher , grob und fein . [ Bettzeug , weiß und bunt . uff
Wiſchtücher in diverſen Deſſins . Bettbarchend , roth u. geſnetf wie
Küchentücher in diverſen eſſins ] Drell , gute Waare . imnu
Staubtücher in diverſen Deſſins ][ Halbwollenen Stoff zu

R
Taſchentücher , leinene , Frauenkleidern. a.

[ Scheuertücher . Altthüringiſche Tiſchveckg die
[ Servietten in allen Preislagen . mit Sprüchen 5

Tiſchlücher am Stück u. abgep . Altthüringiſche Tiſchdecke gefe
Rein Leinen zu Hemden u. ſ. . ] mit der Wartburg . Kkau
Rein Leinen zu Betttüchern Damaſt⸗Tiſchdecken mit halß den

und Bettwäſche . Kyffhäuferdenkmalp .St. o
Halbleinen zu Hemden und Fertige Kauten⸗Unterröc des

Bettwäſche . 2 M. per Stück . das
Alles mit der Hand gewebt , wir liefern nur gute uu

Muſter und Preis⸗Kourante ſtehen gerne
Kaufmann C.

Landtags⸗Abgeordneter , Vorſitzenden
Der Unterzeichnete leitet den Verein kaufmännif ohl

— — — — —

ratis 1
Dienſtel

F. Grübel ,

In jeder dentſchen Familie ſollte
die Thierbörſe , Berlin , gehalten werden ,

denn die „Thierbörſe “ , welche im 14. Jahrgang erſcheint ,
iſt unſtreitig

daß intereffanteſte Fach⸗ und Familienblatt Deutſchlanbs .

Für jeden in der Familie : Mann , Frau und Kind iſt
in jeder Rummer etwas enthalten , was intereſſirt . Für
75 Pfg . ( frei in die Wohnung 90 Pfz . ) pro Viertelſalr
abonnirt man nur bei 958 nächſten Poſtanſtalt wo
man wohnt , auf die „Thierbörſe “ und erhält für dieſen ge⸗
ringen Preis jede Woche Mittwochs außer
„Thierbörſe “ ( ca. 4 große Druckbogen ) :

1. ( aratis ) Den Landwirthſchaftlichen Centralanzeiger
2. ( gratis ) Die Internationale Pflanzenbörſe ; 3. (gralis )
Den Deutſchen Kaninchenzüchter ; 4. ( gratis ) Das Iluſtrirte
Unterhaltungsblatt ( Romane , Novellen , Beſchreibungen ,
Räthſel u. ſ. w. u. ſ. . ) ; 5. ( gratis ) Allgemeine Mittheuun
gen über Land⸗ und Hauswirthſchaft ; 8. ( gratſs ) Unſere

1
5 ( nur Text ) : 7. ( gratis ) Unſer gefiedertes Volk ( aur

ext ) t Es iſt alſo kein Gebiet aus dem geſammten Na⸗
ütrleben , das in der „Thierbörſe “ mit ihren vielen Gratis⸗
beilagen nicht vertreten wäre . Die „Thierbörſe “ iſt Orzan
des Berliner Thlerſchutz⸗Vereine und bringt in jeder Rummet
das Archir für Tyierſchutzbeſtrebungen .

Kein Blatt Deutſchlands bietet eine ſolch
Reichbaltigkleit ſan Unterhaltung und Veleh⸗
rung . Für ſeden Thier⸗ und Pflanzenliebgaber namentlich
auch für Thierzüchter, Thierhändler , Gutsbeſi er , Landwirihe⸗
Forſibeamten , Gärtner , Lehrer ꝛc. iſt die „Thierbörſe “ un⸗

entbehrlich . Alle Poſtanſtalten in allen Ländern nehmen

jeden Tag Beſtellungen auf die „Thierbörſe “ an und liefern
die im Quartal bereits erſchienenen Nummern für 10 fg .
Porto prompt nach , wenn man ſagt : Ich beſtelle die „Thier⸗

e
6E ! ! ! ·

uppentheile ꝛc. 5
.

LL ch . Urbach , Adre hu 90 725 3
*

beſ

D à . S . Planken . D 8 , . 1 68

18 Ku

SeeetsSses qruge vocbeſelungen au un manbeme Loose
aemon Ccgdlate, G. Ubreßbuch werden zu nachſtehenden preiſen bis

5 b
0 2 2 5

20 . November einſchließlic;)h 5 . Wohlfahrtslottere
lasmon - Biscuts . &

* Mk . . 30 . mig

deeeeee Vorbeſtellpreis bis Späterer 10 d ſlerit vor
lasmon - Hafercacao

20 . Rovbr .d. J. Ladenpreis Rolhe Arenz⸗ f 10 jen

Flasnan Fadelabpufter Mannh . Adreßbuch ( große Ausgabe ) M. . — M. . ä — Loose à MH. . — 1
— — „ dene „ 280 „ . Freiburger Geld⸗Loktetl

Geschmack 51800 G 5
7

à Mk . . —

Erhaltlich in den 5
Verlag des Mannheimer Adreßbuches 5 zu beziehen durch die Expedition dieſes Blatte, 15

Dr . Haas ' ſche Druckerei , E 6, 2. 25 Für 10 Pfg . Portozuschlag erfolgt Fante. jn

Branchen . 55 5 Zuſendung . un

doοοοοοοοοι οο
E
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